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Erscheinungsort: Verlagspostamt 6858 Schwarzach Gemeindeamt Schwarzach, Vorarlberg, T 05572/58115-0, E-Mail: gemeinde@schwarzach.at

Gemeindeinformation | Mai 2014

Samstag, 17. Mai 2014

Fahrzeugweihe – Beleuchtungsanhänger
für den Bezirk Bregenz

Sonntag, 18. Mai 2014

09. Black-River Duck-Race
Nähere Infos im Blattinneren.

Feuerwehr Schwarzach



Mein

  Sparbuch

Raiffeisen
Wohnsparbuch

Wenns ums Wohnsparen geht,
       ist nur eine Bank meine Bank.

Verwirkliche deine Wohnträume mit dem neuen Raiffeisen 
Wohnsparbuch! Mehr Informationen bei deinem
Raiffeisenberater oder unter www.hofsteigbank.at

Hol dir jetzt
EUR 1.000,-Startbonus für deinen Wohntraum!
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In diesem Sinne 
Ihr

Manfred Flatz

Liebe Schwarzacherinnen, liebe Schwarzacher,
Die steigenden Forderungen nach mehr Lebensqualität und besserem Service in der 

Gemeinde sind mit herkömmlichen Mitteln allein nicht mehr zu bewältigen. Die steigen-
de Aufgabenfülle verlangt zunehmend nach neuen und innovativen Lösungs ansätzen. 

 
APPsolute Bürgernähe – Die schnelle Bürgerkommunikation per 
Internet

Die neuen Kommunikationsformen halten auch bei uns zunehmend Einzug.  
Mit unserem neuen Serviceangebot www.buergermeldungen.com können Bürgerin-
nen und Bürger jetzt per Internet aktiv dazu beitragen, unsere Gemeinde noch lebens-
werter und sicherer zu gestalten. 

Gleichgültig, ob es sich um eine defekte Straßenbeleuchtung, Fahrbahnschäden oder 
Hinweise auf andere Problemstellen handelt: Diese Plattform ermöglicht es Ihnen, Mängel im öffentlichen Raum schnell, unkompliziert 
und unbürokratisch an den verantwort lichen Mitarbeiter in unserer Gemeindeverwaltung heran zu tragen. Sie stellt sicher, dass Ihre 
Beobachtungen nicht verloren gehen und unsere Mitarbeiter die aufgezeigten Mängel so rasch wie möglich beheben können. Die 
Meldungen können direkt vom eigenen Computer oder über eine sogenannte APP per Smartphone erfolgen. 

Nutzen Sie unser Angebot und lassen Sie sich noch heute bei „Buergermeldungen.com/schwarzach“ registrieren, damit Sie aktiv 
dazu beitragen können, unsere Gemeinde noch lebenswerter zu machen. Weitere Informationen über die Nutzung dieser Plattform 
entnehmen sie aus dem Bericht auf Seite 5 oder unserer Homepage „www.schwarzach.at“.

Erinnerung an die Abfallsammeltermine 
Lassen Sie sich per SMS und/oder E-Mail kostenlos, zuverlässig und rechtzeitig über die Abholtermine der jeweiligen Abfall-

fraktionen informieren. Dabei können Sie verschiedene Einstellungen frei wählen, wie beispielsweise unterschiedliche Benach-
richtigungszeitpunkte für die einzelnen Abfallarten. Dieses Service wird Ihnen von der Gemeinde und dem Umweltverband kostenlos 
angeboten. Eine Anmeldung ist unter „www.schwarzach.at“ oder „www.abfallinfo.at“ möglich.

Umstellung auf die Altpapiertonne
Das Sammeln von Altpapier soll für Sie in Zukunft noch einfacher werden. Im Sinne des Umweltschutzes, der Servicequalität und der 

Kosteneffizienz wird Ihnen ab Herbst anstelle der Papiercontainer bei den Altstoff-Sammelstellen die kostenlose Papiertonne für zu 
Hause zur Verfügung gestellt. Die Altpapiersammlung vor dem eigenen Haus stellt nicht nur eine große Erleichterung für weniger mobile 
Personen dar, auch das Erscheinungsbild bei den Altstoff-Sammelstellen wird verbessert. Damit wird ein weiterer Beitrag zu einer 
lebenswert sauberen Gemeinde geleistet. Die Systemumstellung wird im Herbst dieses Jahres erfolgen. Weitere Informationen zur 
Umstellung auf die haushaltsnahe Papiertonne finden Sie auf der Seite 9.

Gemeindekooperation Schwarzach-Dornbirn
Die Gemeinde Schwarzach und die Stadt Dornbirn werden in Zukunft im Bereich Straßenmeisterei verstärkt zusammenarbeiten. 

Diese Gemeindekooperation soll eine noch bessere, gemeinsame Auslastung der Bauhöfe in den beiden Gemeinden sicherstellen. 
Konkret geht es um die Bereiche Straßenreinigung sowie Bauleistungen kleineren Umfangs. Dadurch können Ressourcen optimal 
eingesetzt und Leistungen effizienter durchgeführt werden. Diese Zusammenarbeit wird für die Gemeinden auch zu einer spürbaren 
Kostenentlastung führen. Für den Leistungsaustausch wurde Gegenseitigkeit vereinbart, um im Bedarfsfall Ressourcen der jeweils 
anderen Gemeinde zu gleichen Bedingungen nutzen zu können.

Zum Schluss möchte ich noch eines deutlich machen: Die oben erwähnten neuen Kommunikationsformen erweitern unsere 
 Möglichkeiten im Umgang miteinander; sie ersetzen nicht das Bestehende. Wenn Internet, APPs und Smartphones nicht Ihre Welt sind, 
stellt das natürlich kein Problem dar. Denn nach wie vor gibt es das Telefon, den geschriebenen Brief und das persönliche Gespräch, wenn 
Ihnen etwas auf dem Herzen brennt. Hauptsache ist, wir bleiben in Kontakt!

„Wer aufhört, besser zu werden, 
             hat aufgehört, gut zu sein.“
         Philip Rosenthal
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e Kundmachung
über die am 09.04.2014 um 19 Uhr im Saal des „Hofsteiger“ unter dem Vorsitz von 
 Bürgermeister Mag. Manfred Flatz abgehaltene 23. Sitzung der Gemeindevertretung.

1. Alfresco - Onlineplattform  
für alle Gemeindegremien

Die Gemeindevertretung beschließt zur 
Bereitstellung von Unterlagen und Infor-
mationen in der Gemeindevertretung, 
 deren Unterausschüssen und in allen 
 Arbeits- und Projektgruppen der Gemein-
de die Plattform „Alfresco“ einzusetzen.
(einstimmig)

2. Gebührenerhöhung  
Musikschule am Hofsteig

Die Gemeindevertretung beschließt die 
vorliegenden Musikschulgebühren für das 
Schuljahr 2014/15, mit einer durchschnitt-
lichen Erhöhung von 2,50 %. 
(einstimmig)

3. Änderung Bebauungsrichtlinien

Die Gemeindevertretung beschließt die 
Änderung der Bebauungsrichtlinien der 
Gemeinde Schwarzach in der vorliegen-
den Form.
(mehrheitlich 21:1 angenommen)

4. Änderung 
 Wasserleitungsordnung

Die Gemeindevertretung verordnet die 
Abänderung des § 20 „Bewertungsein-
heit“ der zuletzt in der Sitzung vom 
27.3.2013 beschlossenen Wasserleitungs-
ordnung in der vorgestellten Form.
(einstimmig)

5. Änderung Kanalordnung

Die Gemeindevertretung verordnet die 
Abänderung des § 12 „Beitragsausmaß 
und Beitragsgesetz“ der zuletzt in der 
 Sitzung vom 27.3.2013 beschlossenen 
 Kanalordnung in der vorgestellten Form.
(einstimmig)

6. Rückwidmung Rebsteig 718/1

Die Gemeindevertretung stimmt der Einlei-
tung des Verfahrens durch den Bürgermeis-
ter zur Rückwidmung von derzeit Baufläche 
Wohngebiet in Freifläche Freihaltegebiet 
„Wald“ zur Teilabänderung des Flächen-
widmungsplanes der Gemeinde im Bereich 

der Gst-Nr. 718/1, Rebsteig, zu. 
(einstimmig)

7. Übernahme ins öffentliche 
Eigentum samt Übernahme-
erklärung

a) Apfelgasse
Die Gemeinde Schwarzach übernimmt die 
Teilfläche 1 im Ausmaß von 13 m2 des 
 Teilungsplanes vom 24. März 2014, von 
DI Wolfgang Mattner, GZ 1806, in das öf-
fentliche Eigentum der Gemeindestraße 
„Apfelgasse“ Gst.-Nr. 110/5.
(einstimmig)

Die Gemeinde Schwarzach erklärt die Teil-
fläche 1 des Teilungsplanes vom 24. März 
2014, von DI Wolfgang Mattner, GZ 1806, 
zu einem fixen Bestandteil der öffentli-
chen Verkehrsfläche der Gemeindestraße 
„Apfelgasse“.
(einstimmig)

b) Baumgartstraße
Die Gemeinde Schwarzach übernimmt die 
Teilflächen 2, 3 und 4 (gesamt 45 m2) ge-
mäß Teilungsvorschlag vom 03.04.2014, 
von DI Zündel, AN 51/14, in das öffent liche 
Eigentum der Gemeindestraße „Baumgart-
straße“ Gst-Nr. 943/4, sowie die Teilflächen 
6 und 7 (gesamt 2 m2) in das private Eigen-
tum der Gemeinde Schwarzach Gst-Nr. 
1270 (Kindergartenweg). 
(einstimmig)

Die Gemeinde Schwarzach erklärt die Teil-
flächen 2,3 und 4 des Teilungsplanes vom 
03.04.2014, von DI Zündel, AN 51/14, zu 
einem fixen Bestandteil der öffentlichen 
Verkehrsfläche der Gemeindestraße 
„Baumgartstraße“.
(einstimmig)

8. Auftragsvergabe Baulos 
 Riedstraße / Quellenstraße

Die Gemeindevertretung beschließt die 
Vergabe der Baumeisterarbeiten Teil A 
„Ortskanalisation“ und Teil B „Begleiten-
der Straßenbau“ zum Detailprojekt Ried-
straße-Quellengasse in Höhe von Euro 
766.238,97 (netto) an den Bestbieter, die 
Jägerbau GmbH aus Schruns, auf Grund-

lage ihres Angebots vom 21.03.2014. 
(einstimmig)

9. Kikiförderung - Anpassung 
Kriterien

Die Gemeindevertretung beschließt für die 
Kikiförderung folgende Förderungsricht-
linien:

 
Ein KIKI wird mit 50 % des Anschaffungs-
wertes maximal Euro 150,00 und ein Las-
tenanhänger mit 50 % des Anschaffungs-
wertes maximal Euro 100,00 unter 
folgenden Bedingungen gefördert:
- Es werden nur neue Anhänger gefördert
- Die Förderungen sind an den Haupt-

wohnsitz in Schwarzach gebunden. bei 
KIKI Förderungen ist diese auch an den 
Hauptwohnsitz des Kindes in Schwarz-
ach gebunden.

- Pro Haushalt wird maximal ein KIKI und 
ein Lastenanhänger gefördert

- KIKI und Lastenanhänger haben der 
Fahrradverordnung zu entsprechen

- Die geänderten Förderrichtlinien und 
Fördersätze gelten ab 10.04.2014

(einstimmig)

10.  Grundeinlösungsvertrag 
 Radverkehrsanlage Kreuzung  
L3 / L3a

Die Gemeinde Schwarzach verpflichtet 
sich im Rahmen des Ausbaus der Rad-
verkehrsanlage an der Landesstraße L3 
 ihren Kostenanteil von 50% des verein-
barten Entschädigungsbetrages gemäß 
den Punkten II. und III. der vorliegenden 
Grundeinlösungsverträge zwischen dem 
Land Vorarlberg, der Gemeinde Schwarz-
ach und einerseits Frau Doris Heinzle  
vom 18.03.2014 und andererseits Herrn 
Dr. Norbert Greber vom 08.04.2014  binnen 
1 Monat nach Aufforderung an das Land 
zu überweisen.
(einstimmig)

Bürgermeister 
Mag. Manfred Flatz

Mehr Informationen zu dieser Sitzung
unter www.schwarzach.at 
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eines Beschlusses der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Schwarzach betreffend einer  Änderung des Flächenwid-
mungsplanes (Entwurf)

Die von der Gemeindevertretung am 
9. April 2014 beschlossene Änderung 
 (Entwurf, 1. Vorlage) des Flächenwid-
mungsplanes liegt gemäß § 23 in Verbin-
dung mit § 21 Raumplanungsgesetz, LGBl.
Nr. 39/1996 i.d.g.F., vom 5. Mai 2014 bis 
5. Juni 2014 im Gemeindeamt Schwarzach 
zur allgemeinen Einsicht auf und umfasst 
folgende Grundstücke:

GST- NR. 718/1, ca. 1208 m² von BW 
in FF „Wald“, Rebsteig

Während der Auflagefrist kann jeder 
 Gemeindebürger oder Eigentümer von 
Grundstücken, auf die sich die Änderung 
des Flächenwidmungsplanes bezieht, zum 
Entwurf schriftlich oder mündlich Än-
derungsvorschläge erstatten.

Der Bürgermeister
Mag. Manfred Flatz 

Direkte und schnelle Bürgerkommunikation
Der Gemeinde Schwarzach und vor allem Bürgern steht mit „www.Buergermeldungen.com“ 
ein innovativer Online-Dienst zur Verfügung. 

Ob Schlaglöcher, behinderten-
feindliche Gehsteigkanten, Schäden 
an öffentlichen Einrichtungen oder 
sonstige Anliegen, Wünsche, Kritik 
oder Lob. Alles was ärgert, kaputt, 
mangelhaft ist, überhaupt fehlt 
oder auch toll empfunden wird, 
kann über die gemeindeeigene 
Homepage oder via Apps an die 
 zuständigen Stellen der Gemeinde-
verwaltung übermittelt werden.

 
Die Einmeldungen können über die Ge-
meinde-Homepage per Internet oder auch 
mittels App über das Handy erfolgen (so-
wohl über iPhone, iPad als auch über And-
roid-Handys und jetzt neu über Windows-
Phone). Im Zeitalter moderner mobiler 
Internetnutzung und interaktiver Kommu-
nikation stellt sie ein neues, frisches Bin-
deglied zwischen der Gemeinde Schwarz-
ach und ihren Bürgern dar, das von echtem 
Dialog und Interesse geprägt ist.

„Buergermeldungen.com“ ergänzt bzw. 
unterstützt die Mitarbeiter in der Bürger-
servicestelle. Bürgeranliegen werden au-
tomatisch dokumentiert und gleichzeitig 

wird der Erledigungsstatus im Internet 
 publiziert.

Mit ein paar Klicks  
zur Bürgermeldung

Praktisch kann man sich die Nutzung der 
Dienstleistung so vorstellen: Bürger von 

registrierten Gemeinden stellen Schäden 
oder Auffälligkeiten in ihrem Wohnort fest. 
Sie möchten die Verantwortlichen in der 
Gemeinde davon in Kenntnis setzen und 
verfassen mit dem Handy oder über den 
PC eine neue Bürgermeldung. Auf Wunsch 
wird der Ort über GPS lokalisiert. Eine 
 kurze Beschreibung wird eingegeben und 
einer Kategorie zugeordnet, damit sie 
 automatisch an die Zuständigen in der 
 Gemeinde (Bauhof, Polizei, Gemeindeamt, 
etc.) weitergeleitet wird.

Transparente und  
offene Dialogfunktion

Die Empfänger sowie alle registrierten 
Benutzer haben nun die Möglichkeit, die 
Bürgermeldung zu kommentieren. So ent-
steht ein echter Dialog zwischen Bürgern 
und Verwaltung, der transparent und für 
alle Bürger einsehbar ist. Über Statusmel-
dungen bzw. Informationen, die von den 
Verantwortlichen in der Gemeinde ein-
gegeben werden können, ist der Fort-
schritt in der Schadensbehebung jederzeit 
für alle nachvollziehbar.

Beiträge in der 
Schwarzachpost – 
bitte  beachten!

Die Postzustellung der Schwarz-
achpost erfolgt monatlich am 1. bzw.  
2. Arbeitstag des Monats!

Im August gibt es keine 
Schwarzachpost!!!

Bitte beachten Sie bei Veranstaltun-
gen, die auf Monatsanfang  oder in 
den August fallen, diese schon im 
Vormonat zu ver öffentlichen!

Annahmeschluss: 
Immer am 15. des Vormonats.
Ausnahme Jännerausgabe: 
Annahmeschluss 10. Dezember.
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Die Mitarbeiter der Gemeinde Schwarzach möchten den Bürgern den bestmöglichen  
Service bieten. Sie sind bestrebt, mit Informationen, Beratungen und anderen Hilfestellungen 
zur Verfügung zu stehen.

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, 
bitten wir um Terminvereinbarung!

Unsere Öffnungszeiten sind:
Montag bis Freitag von 8 – 12 Uhr 
und Montag von 14 – 17 Uhr;

Schnellschalter / Bürgerservice 
zusätzlich:
Montag von 7:30 – 8 Uhr 
und 17 – 18 Uhr, 
sowie am Freitag vom 12 – 13:30 Uhr 
für Meldebestätigungen und einfache 
 Informationsgespräche. 

Außerhalb dieser Zeiten sind die 
Mitarbeiter der Gemeinde nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung er-
reichbar.

Dadurch kann sich der Mitarbeiter gerade 
für längere und aufwändige Angelegen-
heiten mehr Zeit nehmen.

Telefonisch können Sie die Mitarbeiter von Montag bis Donnerstag von 8 – 12 Uhr 
und 14 – 16 Uhr und am Freitag von 8 – 12 Uhr unter folgenden Telefonnummern 
 erreichen:

Bürgermeister Mag. Manfred Flatz 05572 / 58115 – 221

Sekretariat Bürgermeister Waltraud Bayer 05572 / 58115 – 221

Amtsleiter Peter Pitscheider 05572 / 58115 – 222

Bürgerserviceleiter,  Dietmar Wagner 05572 / 58115 – 201 
Abfall, Gebühren 

Bürgerservice Sigrid Steffani 05572 / 58115 – 202

Bürgerservice, Meldeamt Roland Angeli 05572 / 58115 – 203

Soziales, Kultur,  Dietmar Hasenburger 05572 / 58115 – 214 
Schule und Kindergarten

Bauamtsleiter Ing. Mario Longhi 05572 / 58115 – 210

Liegenschaft Friedrich Hinteregger 05572 / 58115 – 212

Bauhofleiter Andreas Breier 05572 / 58115 – 240

Finanzverwaltung Leiter Hubert Meusburger 05572 / 58115 – 223

Finanzverwaltung  Sabine Visintainer 05572 / 58115 – 224

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger 

bei der bevorstehenden Europawahl optimal unterstützen. Deshalb 

werden wir Ihnen Anfang Mai eine „Amtliche Wahlinformation – Eu-

ropawahl 2014“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die 

anlässlich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) verschickt wird, 

besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung).

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 

einen Code für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, einen 

schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen 

Strichcode für die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für das 

Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 25. Mai im Wahllokal bringen Sie den personalisierten 

Abschnitt mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir 

nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann 

beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie 

dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil die-

ses personalisiert ist. Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: Persön-

lich in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden personalisierten 

Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. 

Wahlservice zur europaWahl 2014
Am 25. Mai wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert  
das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungs-

karte in der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um die 

Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 

Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der letzt-

mögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 21. 

Mai. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels einge-

schriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die 

Wahlkarte muss spätestens am 25. Mai 2014, 17 Uhr, bei der zuständi-

gen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben weiters die Möglichkeit, 

die Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder bei 

jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben. 

 

 

Achtung: Die angebrachten Strichcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der  

automatisierten und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung.

Verwenden Sie bitte für die  
Wahlkartenanträge diese  
„Amtliche Wahlinformation“.  
Unsere Arbeit wird dadurch  
wesentlich erleichtert.
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Wir gratulieren …

Frau ENGELBERTA WINDER,
Baumgartstraße,

zur Vollendung des 
90. Lebensjahres!

Wir gratulieren …

dem Ehepaar HEINZ und ERNA 
REITER, Hofsteigstraße 56, 

zum Jubiläum der Goldenen 
Hochzeit!

Photovoltaik – Kraft aus der Sonne:

- Team Schwarzach informiert

Vorarlberg hat es sich zum Ziel ge-
setzt, bis zum Jahr 2050 energieauto-
nom zu sein. Das funktioniert auf der ei-
nen Seite nur durch konsequentes 
Einsparung von Energie und anderer-
seits durch den forcierten Ausbau von 
Anlagen, die erneuerbare Energie erzeu-
gen. Es sind dies in unseren Breiten vor 
allem Wasserkraftanlagen, Biomassean-
lagen und Photovoltaikanlagen. Auch 
gibt es erste Überlegungen, wie man die 
Windkraft nutzen kann. Besonders die 
Umsetzung von Photovoltaikanlagen 
hat in den letzten Jahren stark zuge-
nommen.

Einige Vorteile  
der PV-Anlagen:

•	 Die	 Sonne	 ist	 eine	 kostenfreie	 und	
unbegrenzte Energiequelle

•	 Die	Anlagen	sind	meist	ohne	größeren	
Aufwand am Dach integrierbar

•	 Module	weisen	eine	lange	Lebensdau-
er auf, die Anlagen sind wartungsarm 
und arbeiten geräuschlos

•	 Gute	Module,	die	in	Europa	produziert	
werden, sind bereits zu einem vernünf-
tigen Preis erhältlich

•	 Wahlmöglichkeit,	 den	 Strom	 selbst	 zu	
verbrauchen oder ins öffentliche Strom-
netz einzuspeisen

•	 Fördermöglichkeiten	sind	gegeben

Die Nachteile müssen ebenfalls kurz er-
wähnt werden: die Sonne scheint leider 
nicht immer und vernünftige Speicherlö-
sungen sind derzeit noch nicht in Sicht. 
Aber die Vorteile überwiegen klar.

Die Gemeinde Schwarzach hat sich vor 
 einiger Zeit entschlossen, auf den Dächern 
der Volks- und Mittelschule eine gemein-

deeigene PV-Anlage installieren zu las-
sen. Diese Anlage ist nun fertiggestellt 
und wird am 23. Mai im Rahmen eines 
„Sonnenfestes“ auch offiziell eröffnet. 

Sollten Sie an einer Photovoltaik-Anla-
ge auf Ihrem Dach interessiert sein, so 
steht Ihnen das e5-Team aus Schwarz-
ach an diesem Tag zwischen 15 Uhr 
und 18 Uhr mit Rat und Tat sehr gerne 
im Rahmen dieser Veranstaltung zur 
Verfügung.

Sollten Sie aus verschiedensten Grün-
den selbst keine eigene PV-Anlage um-
setzen können, so informieren wir Sie 
auch über andere Möglichkeiten, wie 
Sie die Kraft der Sonne trotzdem nutzen 
(z.B. durch Teilnahme an Bürgerbeteili-
gungsmodelle) und somit einen weite-
ren Beitrag zur Zielerreichung – Ener-
gieautonomie 2050 – leisten können.

Haben Sie selbst oder im familiären 
Umfeld Bedarf an sozialen Dienst-
leistungen oder  wollen Sie mal 
 probeweise eines dieser  Angebote 
testen, so stehen wir gerne mit Rat 
und Tat zur Seite!

•	 Mobiler	Hilfsdienst	 
•	 Essen	auf	Rädern	 
•	 Familienhilfe 
•	 Babysitter	 
•	 Tagesmütter	 
•	 Kurzzeitpflege	–	 
	 Urlaub	von	der	Pflege	 
•	 Betreuungsmodell	 
 Vorarlberg

Rufen Sie einfach unsere Sozial-
abteilung an. 
T 58115-214 oder T 58115-202.
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es Elternberatung 
connexia
Die Elternberatung findet jeden 2. und 
4. Donnerstag des Mais von 14 – 
15:30 Uhr im Kindergarten an der 
Minderach statt. 

Wir bieten fachliche Beratung bei:
•	Pflege	 des	 gesunden	 und	 kranken	

Kindes
•	Stillen	und	Stillproblemen
•	Ernährungsfragen
•	Zahnprophylaxe
•	Entwicklung	 des	 Kindes	 bis	 zum	 

4. Lebensjahr
•	Babymassage-Kurse
•	Telefonische	Beratung

Betreut werden Sie und Ihr Baby von 
Dipl. Kinderkrankenschwester Hilde-
gard Flatz und Andrea Vögel. T 05572 / 
58911 oder 0650 / 4878738.

Nächste Termine: 8. + 22. Mai

Würmle – Eltern-Kind-Treff
Für Eltern mit Kindern von 0 – 4 Jahren. Jeden 2. und 4. Dienstag. 

Nächster  Termin: 13. + 27. Mai
von 9 – 11 Uhr, Pfarrheim Schwarzach, Hofsteigstr. 64. 
Anmeldung nicht erforderlich. 

Info: Steffi Weilinger, s.weilinger@gmx.at oder Daniela Dür, hutled@yahoo.com

Freies Zimmer in der Senioren wohnung!
Wollen Sie sich als Senior/Seniorin um-

sorgen lassen? Unsere Seniorenwohnung 
bietet sich an für Personen, die noch 
selbstständig wohnen können (bis sozial-
medizinische Pflegestufe 3) und sich in 
 einer kleinen, netten Gemeinschaft wohl-
fühlen. Für sehr gute Verpflegung und 
 Wäscheservice wird gesorgt. Derzeit ist 
gerade ein Zimmer frei. Nähere Auskünfte 
erhalten Sie im Gemeindehaus unter T 05572 58115-214 (Dietmar Hasenburger).  
Auch eine unverbindliche Besichtigung des Zimmers ist möglich (T 05572 58874 – Frau 
 Elfriede Ritter).

Folgende Personen 
über „70“ können im 

Mai Geburtstag feiern:

Wilhelm Hofer, 
Bildsteinerstraße 76 . . . . . . 01.05.1936

Othmar Schedler, 
Apfelgasse 11  . . . . . . . . . . 17.05.1939

Heinz Gössler, 
Bildsteinerstraße 49 . . . . . . 17.05.1941

Horst Zein, 
Bildsteinerstraße 13 . . . . . . 19.05.1939

Johann Hopfner, 
Baumgartstraße 9  . . . . . . . 20.05.1916

Adelheid Tripolt, 
Schwarzach-Tobelstraße 16 22.05.1925

Josef Dür, 
Unterdorf 10  . . . . . . . . . . . 23.05.1930

Rupert Stix, 
Rosenweg 2 . . . . . . . . . . . . 24.05.1940

Erich Lauterer, 
Eulentobel 7 . . . . . . . . . . . . 24.05.1940

Gizella Salma, 
Bahngasse 29 . . . . . . . . . . . 24.05.1942

Hartwig Böhler, 
Bahnhofstraße 12  . . . . . . . 26.05.1941

Agnes Vonach, 
Bildsteinerstraße 9 . . . . . . . 29.05.1943

Norbert Mathis, 
Untertellenmoos 9 . . . . . . . 31.05.1934

Das Licht der Welt 
 erblickt hat am:

14.03. Caio Graninger 
Eltern: Keli Pereira und  
Gerald Graninger

Geheiratet haben am:

21.03. Christoph König und  
Tanja Horvat

Wir trauern um:

† 11.03. Paula Gunz,  
Bahnhofstraße 9

† 12.04. Helene Mathis, Unterdorf 9

FUNDANZEIGE

Fundgegenstände 2014:
3 Schlüssel, 1 Handy, 1 Trittroller; 

Fundgegenstände 2013:
1 Kiki, 3 Brillen, 1 Armbanduhr, 1 Fahr-
radschloss, 1 Fahrradcomputer, 1 Foto-
apparat, 1 Winterjacke mit Kapuze, 
1 Mütze, 1 Kinderjacke, 1 Son-nenbrille, 
2 Schlüsselbund, 1 Schlüsseletui mit 
Schlüsseln, 1 Autoschlüssel, 1 silberne 
Armkette, 1 silberne Kette;

Diverse Damen-, Herren, Jugend- 
und Kinderfahrräder, diverses 
Kinderspielzeug;
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ceDie Tonne für das Altpapier kommt

Sie sammeln bereits Altpapier? Sehr gut, dann wird das 
 Sammeln in Zukunft für Sie noch  einfacher.  
Ab September 2014 steht Ihnen statt den Papiercontainern 
bei den  Altstoff-Sammelstellen eine kostenlose Papiertonne 
für zu Hause zur Verfügung.

Warum gibt es jetzt  
eine Papiertonne?

Das Erscheinungsbild unserer Altstoff-
Sammelstellen ist häufig von überfüllten 
Papierbehältern und sonstigen nicht 
 ordnungsgemäßen Müllablagerungen 
 gekennzeichnet. Trotz diverser Entsor-
gungsmöglichkeiten im Gemeindegebiet 
befinden sich auch immer noch große 
Mengen verwertbares Papier im Restmüll. 
Dieses Potenzial kann man sinnvoller nut-
zen. Aus diesen Gründen bieten wir Ihnen 
den einfachen und bequemen Tonnen- 
Service für die Erfassung von Altpapier ab 
Haus. D. h.: Das anfallende Altpapier wird 
über die Altpapiertonne direkt vor Ort 
 gesammelt und kann dann, wie der Rest-
müll, gelber Sack und Biomüll zur 
 Ab holung  bereitgestellt werden.

Sie können bequem und effizient direkt zu 
Hause sammeln und haben deutlich kür-
zere Entsorgungswege für das Altpapier. 

Dadurch kann die Sammelmenge gestei-
gert werden.
Die öffentlichen Sammelinseln werden 
nicht mehr überladen sein
Helfen Sie mit, die Sammelquote zu erhö-
hen, denn Papierrecycling ist aktiver Um-
weltschutz.

Die Papiertonne ist gratis 
und freiwillig

Eine Papiertonne wird jedem Müll-
gebührenzahler ohne zusätzliche Kosten 
zur Verfügung gestellt. Die Nutzung der 
Papiertonne ist freiwillig.

Wann erfolgt die Abholung 
der Papiertonne?

Die Papiertonnen sind am Abfuhrtag zur 
Entleerung gut sichtbar entlang der 
 öffentlichen Straßen aufzustellen. Die 
 Entleerung der Behälter erfolgt alle vier 
Wochen (bei Wohnanlagen alle zwei 

 Wochen). Der genaue Abholtermin wird 
im Müllkalender sowie jeden Monat in der 
Schwarzach-Post veröffentlicht.

Wie geht es weiter?

In den nächsten Tagen erhalten Sie 
 einen Brief unseres Bürgermeisters sowie 
einen Informationsfolder mit der Abmel-
demöglichkeit (wer nicht über die Tonne 
sammeln möchte). Wann und wie die 
 Tonnen ausgeliefert und zugestellt wer-
den erfahren Sie in der Juni-Ausgabe der 
Schwarzach-Post. 

Biomüll / Restmüll
•	Mittwoch,		 7.	Mai	2014
•	Mittwoch,	21.	Mai	2014

Biomüll / Gelber Sack
•	Mittwoch,	14.	Mai	2014
•	Mittwoch,	28.	Mai	2014

Abgabemöglichkeit für

Gartenabfall, Sperrmüll, 
Bauschutt (Kleinmengen),   
Elektro-Altgeräte, 
 Altspeisefett (ÖLI)
•	Samstag,	3.	Mai	2014 

8 – 12 Uhr, Bauhof Gleisweg

 Bei der Sperrmüllsammlung werden 
keinerlei Problemstoffe 
 ange nommen. Die nächste Ab  gabe-
möglichkeit von Problemstoffen ist 
am 13. September 2014.

Zusätzliche Gartenabfall- 
und Altspeisefett (ÖLI)- 
Abgabemöglichkeit
•	Samstag,	17.	Mai	2014
 8:30 – 11:30 Uhr, Bauhof Gleisweg
•	Samstag,	31.	Mai	2014 

8:30 – 11:30 Uhr, Bauhof Gleisweg

•	oder	nach	tel.	Vereinbarung:
 58115-240

Mülltermine
 Bitte bei der Anlieferung beachten, 

dass der Grünmüll selbstständig in 
die bereitgestellten Container zu 
entsorgen ist.
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150 SchwarzacherInnen füllten grüne Säcke
120 waren es im Vorjahr, rekordverdächtige 150 am 29. März: Eifrig wurde am letzten 
 Märzsamstag von Schwarzacherinnen und Schwarzachern gesammelt, was unbedacht oder 
absichtlich in die Natur geworfen wurde. Fünf Kubikmeter landeten die in der  
Häusle-Mulde – etwas weniger als im Vorjahr.

Die Statistik kann sich sehen lassen: 
16 Vereine, 14 Volksschulkinder, mehrere 
Familien und Einzelpersonen folgten dem 
Aufruf zur heurigen Flurreinigung. 
 Umweltreferent Dietmar Wagner gab 
120 grüne Säcke aus, die mehr oder weni-
ger gefüllt am Bauhof abgegeben oder in 
der Landschaft zwischen Bildstein und 
Ried eingesammelt wurden. Auffallend 
viele Kinder beteiligten sich: Jungfeuer-
wehr (mit 30 TeilnehmerInnen wie immer 
die stärkste Gruppe), Fußballer, Jugend-
verein, Volksschule, Familien – und wun-
derten sich, was man so alles wegwerfen 
kann.

„Littering“, Alltagsabfall vom Zigaretten-
stummel bis zur Weinflasche, vom Jausen-
papier bis zur McDonalds-Tüte, von der 
Plastikflasche bis zur Alufolie, wird achtlos 
weggeworfen an Straßen, Wiesen, Wasser-
gräben. „Gefühlte 100 Red-Bull-Dosen 
fanden wir im Schwarzachtobel“, berich-

tete die Feuerwehr. CDs und Kassetten-
tonbänder fanden den Weg in die Natur, 
ebenso wie kaputte Schirme, Herdabdeck-
platten, Federballschläger, Plastikabde-
ckungen, Styroporstücke und jede Menge 
Zigarettenschachteln. 

Dazu kommen aber auch Stücke, die 
 absolut nicht achtlos weggeworfen, son-
dern bewusst illegal entsorgt werden: ein 
Herd am Funkenplatz, Autoreifen im Wald, 
Bratpfannen, ein Blumentopfset, Glas-
scherben, ein 3 m langes Stück Eisenbahn-
schiene. Oder  Partyreste wie Bier- und 
Weinflaschen. Und grausliche Dinge wie 
eine volle Windel neben dem Ortsschild, 
alte Unterhosen, Spritzen und Kondome, 

tote Mäuse und Frösche. Den Fischerei-
verein ärgert besonders, dass die Ufer-
böschung am  Unterlauf der Schwarzach 
zwischen Steinbrücke und Hoher Brücke 
als Müllplatz missbraucht wird und sich 
dort sogar  ganze gefüllte schwarze Müll-
säcke finden. Dass Autofahrer auch die 
Müllbilanz beeinflussen, zeigt das Beispiel 
Schwarzachtobel: seit dem Bau des 
 Achraintunnels sammelt die Feuerwehr 
dort nur noch ca. die Hälfte des Mülls von 
 früher.

Vom Littering- und Sperrmüllsammeln 
 erholte sich Groß und Klein am sonnigen 
Nachmittag im Bauhof bei reichlich Leber-
käs- und Käsesemmeln, Limo und Bier, 
persönlich ausgegeben von Bürgermeister 
Manfred Flatz, Friedl Hinteregger, Sabine 
Visintainer und Dietmar Wagner. Die 
 Gemeinde dankt allen Teilnehmern!
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ABFALLSAMMELTERMINE

----------------------------------------------

---------------------------------------

Erinnerung per SMS oder EMAIL

Lassen Sie sich per SMS und/oder E-Mail kostenlos, zuver-
lässig und rechtzeitig über die Abfuhrtermine jener Abfall-
fraktionen informieren, die abgeholt werden.  

Ein Service Ihrer Gemeinde und des Umweltverbandes

www.schwarzach.at

Dabei können Sie viele Einstellungen frei wählen: 

Natürlich ist es möglich, für einzelne Abfallarten unter-
schiedliche Benachrichtigungszeitpunkte festzulegen.

•	 Erinnerung	per	E-Mail	oder	per	SMS?
•	 An	welche	Abfalltermine	möchten	Sie	erinnert	werden	–	
	 z.B.	an	Restabfall,	Gelber	Sack,	Bioabfall?	
•	 Welcher	Erinnerungszeitpunkt	passt	für	Sie	am	besten?	
	 Ein	oder	zwei	Tage	vorher,	am	Abfuhrtag,	zu	einer	
	 beliebigen	Uhrzeit? B
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EIN TAG FÜR MICH 
am 29. März
Bei strahlendem Sonnenschein veran-
staltete das Frauenpowerteam der 
Ge mein de Schwarzach nun schon 
zum 3. Mal „ein Tag für mich“. Die 
35 teilenehmenden Frauen gönnten 
sich ein abwechslungsreiches Pro-
gramm.

Ob mit einer Reise durch den eigenen 
 Körper (Daniela), Käuter erkunden 
(Irmgard), Trommelworkshop (Nata-
lie),  Kreatives in  Malen (Sandra) und 
Drahten (Martina) – es war für jede 
etwas dabei.

Wir bedanken uns für die Teilnahme 
und Mitarbeit der vielen Frauen, bei der 
 Bäckerei Mittelberger für das feine 
Frühstück, bei  Alexandra für das vor-
zügliche Mittagsmenü, bei der Gärtne-
rei Flora, dass wir fürs Handwerken den 
einmaligen Garten benutzen  durften.

Wir freuen uns aufs nächste Jahr und 
sind sicher, dass wir wieder ein tolles 
und  abwechslungsreiches Programm 
zusammenstellen  werden.

Das Frauenpowerteam der Gemeinde 

Schwarzach: Carmen, Doris, Ingrid,  Monika

Hundekot
Hundebesitzer lassen ihre Hunde leider 

immer noch häufig ihre Geschäfte in Grün-
anlagen, Vorgärten oder Beeten erledigen. 
Das ist nicht nur ärgerlich für die Eigen-

tümer und diejenigen, die für die Reini-
gung dieser Flächen zuständig sind, son-
dern es ist auch ein Infektionsherd z.B. für 
spielende Kinder oder gefährdete Perso-
nenkreise. 

Es ist grundsätzlich verboten, Hundekot 
auf öffentlichen Grundstücken, auch in 
Grünanlagen oder auf Freiflächen zurück 
zu lassen. Es sollte für Hundebesitzer 
selbstverständlich sein, die Hinterlassen-
schaften ihrer Hunde selbst zu entsorgen. 
Um dieses zu erleichtern, bietet die Ge-
meinde Schwarzach kostenlose Hundekot-
tüten an, die eine Aufnahme auch für die 
Besitzer ohne Kontakt mit dem Hundekot 
ermöglichen. Anschließend können diese 
Tüten in öffentlichen Abfallkörben oder 
auch in den eigenen Abfallbehältern ent-
sorgt werden. 

Dank gilt allen Hundebesitzern, die 
den Hundekot von sich aus vor-
schriftmäßig entsorgen.
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WER KU KA KUT
ZUM SCHWARZACHER DORFPLATZ

Große Orchideenausstellung  |  Floristen  |  privates Handwerk  |   
Schwarzacher Vereine |  Kinderprogramm „der eigene kleine Garten“

FRÜHLINGSERWACHEN
Sonntag, 4. Mai 2014  |  10.00 bis 17.00 Uhr

Wer_Ku_Ka_kut_Fruehling_Inserat_A5_170314_CL.indd   1 17.03.14   17:15

Unsere Aussteller freuen 
sich auf Ihren  Besuch:

•	Gärtnerei Flora - Schwarzach,
•	Gärtnerei Grünraum - Dornbirn
•	Blumen Strezeck - Wolfurt
•	Rosen Waibel - Mäder
•	Marcus Schwark - große Pflan-

zen, Palmen, Olivenbäume usw. - 
 Lochau

•	Naturfloristik	Marianne	
- Lingenau

•	Carmen Stark - Kreatives 
Selbst gemacht - Thüringerberg

•	Erdzeit - Kreatives aus Ton 
- Silbertal

•	Josef Böhler - Obst und 
Gartenbau verein, Pflanzenbörse, - 
Schwarzach

•	Bücherei Schwarzach
•	Reiner Metzler - Honig und 

Wildkräuter- Dornbirn
•	Bienenzuchtverein - Schwarzach
•	Dorfsennerei - Sibratsgfäll
•	Ortsbäuerinnen - Kuchen und 

Kaffee - Schwarzach
•	Kneippverein - Kräuterbrote 

- Schwarzach
•	Birgit Günther - selbstgenähte 

Frühlingsdeko, selbstgenähte 
Baby- und Kindersachen-Schwarz-
ach

•	Elvira Gollner - Tonsachen 
-  Schwarzach

•	 Irmgard Traub - Patchwork 
-  Hörbranz

•	Thomas Klocker - Unikate vom 
Drechseln- Schwarzach

•	Sandra Böhler - Kunterbunt 
–  Wolfurt

•	 Im	Rahmen	der	Orchideen-Aus-
stellung gibt es auch Tipps für die 
Behandlung dieser Pflanzen wie 
auch das Umtopfen!

•	Die	Bewirtung erfolgt durch das 
Schwarzacher Netz

•	Kinderprogramm: Kinder 
pflanzen  eigenes Kräutergärtchen

•	Musikalische	Begleitung:	
 Bürgermusik Schwarzach

Eintritt frei!

Veranstalter: Gemeinde Schwarzach
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Wechseljahre – 
Das Tor in eine 
neue Lebensphase

Die Wechseljahre sind eine ZEIT des 
WANDELS im Leben jeder Frau. Die kör-
pereigene Hormonproduktion nimmt 
langsam ab und erste VERÄNDERUN-
GEN werden spürbar.

Je nachdem wie „Frau“ ihre Wechsel-
jahre empfindet, können in dieser Zeit 
verschiedene BESCHWERDEN, viele 
FRAGEN und VERUNSICHERUNGEN 
auftreten.

Information und Anregun-
gen für eine lustvolle und 
 ausgeglichene Wechsel-
jahrzeit.

Termin: 21. Mai im Hofsteiger
Beginn: 19 Uhr
Eintritt: E 7,--
Karten: an der Abendkasse oder 
reservieren: moni.flex@gmx.at

Voranzeige – Veranstaltung 

„Regional – 
International“ 
am Samstag, 7. Juni 2014 
auf dem Schwarzacher 
Dorfplatz – Anmeldungen 
ab sofort möglich!

Wer hat Interesse zur Präsentation 
nationaler oder internationaler Kultu-
ren, Tänze usw. oder Darbietung regi-
onaler oder internationaler Speisen 
im Rahmen einer Dorfplatzveranstal-
tung?

Unser Ziel ist es, Schwarzacherinnen 
und Schwarzachern und allen weiteren 
Gästen und Besuchern ein buntes ab-
wechslungsreiches Unterhaltungspro-
gramm mit Schwerpunkt „Kultur und 
Markt“ zusammen zu stellen.

Interessierte melden sich bitte 
ehestens bei Frau Monika Rath 
T 0664 / 162 05 44
oder Dietmar Hasenburger 
im Gemeindehaus (T 58115-214).

„Acht Jahreszeiten“  
zum Muttertag

Goran Kovacevic, Akkordeon und das 
„Quinteto del arco Nuevo“ kommen mit 
einem großartigen Programm in den Hof-
steiger.

Vor zwei Jahren begeisterten die sechs 
wundervollen Musiker und Musikerinnen 
das Publikum im Hofsteiger mit einem 
Tango-Programm, nun laden sie ein zu 
 einer Reise von Venedig nach Buenos 
Aires. Sie verbinden nämlich die allseits 
bekannte Musik der „Vier Jahreszeiten“ 
von Vivaldi mit einer Komposition von 
 Astor Piazzolla, der die vier Jahreszeiten in 
seiner Heimat Argentinien beschreibt, und 
somit kommen wir auch diesmal nicht am 
Tango vorbei. Goran Kovacevic, der beim 
Schwarzacher Publikum bestens bekannt 
und sehr beliebt ist, hat die Konzerte 
 Vivaldis und Piazzollas für sein Akkordeon 
und die fünf Streicher bearbeitet, sodass 
wir uns auf überraschende Klangwirkun-
gen freuen dürfen. Und freuen dürfen wir 
uns auch auf eine leidenschaftliche und 

mitreißende Interpretation, denn diese 
zeichnet Goran Kovacevic und seine 
 Musiker und Musikerinnen aus. Das 
„Quinteto del arco Nuevo“ besteht aus 
den beiden Geigerinnen Monica Tarcsay 
und Clarigna Küng, der Bratschistin 
 Gyöngyi Ellensohn, dem Violoncellisten 
Stefan Susana und dem Kontrabassisten 
Bernd Konzett.

Laden Sie Ihre Mütter und alle mütter-
lichen Menschen zu diesem Konzert ein 
oder gönnen Sie sich selbst einen so 
 ungewöhnlichen wie mitreißenden Kon-
zertabend.

Kartenvorverkauf im Gemeindeamt 
Schwarzach (Bürgerservice)
T 05572 / 58115-0 oder 
in der Raiffeisenbank Schwarzach

Kartenpreis
Vorverkauf e 13,00, Abendkasse 
e 15,00. Kinder und Jugendliche 
bis 16 Jahre e 7,00

Muttertagskonzert
Freitag, 9. Mai um 19:30 Uhr

Hofsteiger in Schwarzach

Vivaldi – Piazzolla
Von Venedig nach Buenos Aires

Goran Kovacevic – Akkordeon und das 
Quinteto del arco Nuevo

Acht Jahreszeiten
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Musikschule am Hofsteig

Veranstaltungen im Mai 2014

Vorspielstunden in der  
Aula Mittelschule Wolfurt

•	Fr,	09.05.	–	19	Uhr 
Klassen: Kathrin Nußbaumer, Klavier

 Jürgen Müller, Saxophon
•	Sa,	10.05.	–	10:30	Uhr 

Klasse: Nina Bühler, Klavier
•	Do,	22.05.	–	19	Uhr	
 Klasse: Christian Bilgeri,  

Gitarre + E-Gitarre
•	Fr,	23.05.	–	19	Uhr
 Klasse: Christina Drobez Gitarre

Muttertagskonzert

Motto „ Unsere Kleinen“
•	Do,	08.05.	–	19	Uhr 

im Gemeindesaal Schwarzach

Musical	„Jimmy	und	 
die Zaubersegel“

Text: Ivana und Tina Eres
Musik: Mila Meusburger
•	Fr,		16.05.2014,	19	Uhr
•	Sa,	17.05.2014,	18.30	Uhr 

im Cubus Wolfurt
 Eintritt: Erwachsene e 6,-- /  

Kinder e 3,--
 Kartenvorverkauf im Sekretariat  

der Musikschule

Tag der offenen Tür 

Motto „hören – sehen – fühlen“
•	Sa,	24.	Mai	2014
 13:30 – 15:30 Uhr, Dance Academy, 

Dornbirnerstr. 8 , Wolfurt (Böhler areal)
 16 – 18 Uhr, Musikschule, Unterhub 6, 

Wolfurt

Brass & Percussion

Ltg.: Thomas Jäger
•	Mi,	28.05.2014,	19	Uhr,	 

im Probelokal der BM Lauterach

MUSIKSCHULANMELDUNG

Anmeldungen können Sie im Büro der 
Musikschule, über unsere Homepage 
oder direkt beim Tag der offenen Tür 
machen. 

Anmeldeschluss ist der 15. Juni 2014. 
Wir freuen uns auf reges Interesse!

Das Team der Musikschule am Hofsteig.

Volksschule
Besuch der 3a und 3b Klassen 
im Gemeindeamt 

Im Vorfeld gründeten die Kinder in der 
Klasse Parteien, mit passendem Parteipro-
gramm und jeweiligen Schwerpunkten.
Auch Plakate wurden gestaltet.

„Die Adler-Partei“ hatte als Schwer-
punkte alle Aufgaben der Gemeinde. Mit 
Schule, Kindergarten und Umwelt be-
schäftigten sich „Die Bunten“. Den 
Schwerpunkt auf Sportplatz und Umwelt 
legten „Die Champions“.

Bei den Kindern kam sehr gut an, dass 
Herr Bürgermeister Flatz zu allen Punkten 
Stellung nahm und die Vorschläge der 
 Kinder ernstgenommen wurden.

Nach der Sitzung gab es eine feine Jause 
für die kleinen Politiker.
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Schiwoche

Am 17. 3. 2014 fuhren die Klassen 2a/b 
der MS Schwarzach um 8 Uhr mit dem Bus 
nach Damüls und von dort mit dem Sessel-
lift zur Elsenalpstube hinauf. Trotz des 
warmen Wetters und des weichen, 
 sulzigen Schnees am Nachmittag waren 
wir jeden Tag auf der Piste und schossen 
wie die Wilden die Hänge hinunter. Über 
die Schiwoche verteilt machten unsere 
Lehrer eine Schiwochenolympiade. Boh-
nenweitspucken, Eierlauf und Luftballon-

Wettplatzen waren nur einige lustige 
 Spiele. Am Anfang war das Essen nicht 
wahnsinnig gut, aber es wurde von Tag zu 
Tag besser. Am Donnerstag verletzte sich 
eine unserer Mitschülerinnen, sie erlitt 
eine Seitenbandzerrung. Sonst gab es aber 
keine nennenswerten Unfälle. Am Freitag 
mussten wir leider unsere Koffer wieder 
packen, denn um 13:30 Uhr wartete der 
Bus, der uns wieder nach Hause brachte. 

Es war die beste Schulwoche bisher an der 
MS, deshalb bedanken wir uns mit einem 

dreifachen Schi-Heil bei unseren Lehrern 
für die gute Organisation und der tollen 
Betreuung während der Woche.
Unser Dank gilt auch dem Elternverein.

Jessica Casanova und Magdalena Unterer

Bücherei www.schwarzach.bvoe.at

„Das Leben beginnt
an dem Tag

an dem man einen
Garten anlegt“

Sprichwort aus China 

Auch wir sind am Sonntag, den 4. Mai 
auf dem Dorfplatz wieder dabei wenn es 
heißt: Wer ku ka kut! Frühlingser-
wachen - Dem Thema entsprechend kön-
nen Sie in einer Fülle an Garten-, Kräuter- 
und Lifestyle-Büchern und Zeitschriften 
schmökern, hineinschauen, sie durchblät-
tern und sich einfach inspirieren lassen.

 

Hörbücher in der Bücherei

Neuerscheinungen in der Belletristik, Kin-
der- und Sachbücher erscheinen heute 
auch als Audio-CDs. Viele Hörbegeisterte 
ergreifen die Chance, im Auto, bei der 
Hausarbeit oder beim Sport ihrem Hobby 
nachzugehen um Neues zu hören.

Neue CDs für Kinder

•	Newton	und	der	Apfel	der	Erkenntnis
•	Edison	und	die	Erfindung	des	Lichts
•	Einstein	und	die	Zeitmaschine
•	Füchse	lügen	nicht
•	Wenn	die	Ziege	schwimmen	lernt
•	Conni	und	die	wilden	Tiere

Neue DVDs

•	Der	Geschmack	von	Apfelkernen
•	Thor	–	The	Dark	Kingdom
•	Die	Eiskönigin	–	Völlig	Unverfroren
•	Wolkig	mit	Aussicht	
 auf Fleischbällchen 2
•	Billy	Elliot	–	I	Will	Dance

Mo + Fr von 17:00 bis 19:00 Uhr
Di von 15:30 bis 17:30 Uhr 
6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 68
T 05572/58355-5
E buecherei_schwarzach@gmx.at

Das Büchereiteam freut sich auf Ihren 
 Besuch!
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Ländle goes Europe –  
jetzt anmelden!

Jugendbegegnungen bieten die Mög-
lichkeit, neue Leute und andere Länder 
kennen zu lernen wie auch beim Sommer-
Camp „Castle of Art“ vom 2. – 9. August 
2014. Weitere Infos unter www.aha.or.at/
laendle 

Reiseberichte von 
 Globehoppern

Jeden Montag im Mai um 18 Uhr 
erzählen Globehopper im aha von ihren 
Auslandserfahrungen. Weitere Infos unter 
www.aha.or.at/events 

Europa wählt!  
EU-Wanderausstellung

Am 25. Mai 2014 finden Europawahlen 
statt. Infos und Hilfestellung gibt’s bei der  
Wanderausstellung „Europa – Was ist 
jetzt?“ der Österreichischen Gesellschaft 
für Europapolitik vom 12. – 21. Mai 2014 
im aha Dornbirn, Bregenz und Bludenz zu 
sehen ist. 

FrageRaum Politik in Bregenz

Jugendliche haben am 8. Mai von 
8:45 – 12:15 Uhr im Landhaus Bregenz 
die  Gelegenheit PolitikerInnen persönlich 
 kennenzulernen. Weitere Infos unter  

www.aha.or.at/frageraum. Anmeldung an 
magdalena.holzer@aha.or.at oder Tel 
05574-522212.

Gratis Moped- 
Fahrsicherheitstraining

Exklusiv und nur für 360-InhaberInnen 
gibt es am Samstag, 10. Mai 2014 ein 
gratis Moped-Fahrsicherheitstraining. An-
meldung bis 5. Mai unter office@360card.
at. Achtung begrenzte TeilnehmerInnen-
zahl. Weitere Infos unter www.360card.at/
fahrsicherheitstraining 

„2 für 1“ mit der 360:  
Zweimal Spaß haben,  
einmal zahlen 

Zum Golf-Ass werden mit der 360 card! 
Genauere Infos unter www.360card.at/2f1 

fättiga Fritag:  
Europapark hin und retour 
für 2 Personen!

Zwischen 12. und 16. Mai 2014 
 verlost die 360 card zwei Tickets für den 
Europapark in Rust (Deutschland) im Wert 
von e 160,-! Einfach reinklicken unter 
www.360card.at/ff, Video anschauen, drei 
Fragen richtig beantworten und an der 
Verlosung teilnehmen!

Ab in’s Wasser –  
Mit der 360 card günstiger 
in’s Freibad!

In rund 19 Freibädern gibt’s für 360 card 
BesiterInnen Eintritts-Ermäßigungen. Alle 
Infos unter www.360card.at/freibaeder 

Festivals in Vorarlberg 

Den kostenlosen Festivalplaner liegt ab 
1. Mai im aha Bregenz, Dornbirn und 
 Bludenz auf. Alle Festival-Termine sind 
auch online abrufbar unter www.360card.
at/events. 

aha – Tipps & Infos für junge Leute 
6850 Dornbirn, Poststraße 1
T05572-52212
6900 Bregenz, Belruptstraße 1, 
T 05574-52212
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 13 – 17 Uhr 
aha@aha.or.at, www.aha.or.at
www.facebook.com/aha.Jugendinfo

360 – Vorarlberger Jugendkarte
6850 Dornbirn, Poststraße 1
T 05572-52212-42
office@360card.at, www.360card.at
www.facebook.com/360card

aha | 360 news www.aha.or.at | www.360card.at
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4.	Familien-Schiffletag	

Erlebnisreicher	Familienausflug
zum kleinen Preis

Eine Seefahrt, die ist lustig – wenn die 
VORARLBERG LINES am 29. Mai 2014, 
den 4. „Schiffletag“ veranstalten. Ein 
 Ausflug mit Schiff und Rad, ein buntes 
Programm an Bord und ganz viel Spaß – 
das ist die Mischung, auf die sich Kinder 
und Eltern freuen dürfen. Und das zu 
 einem außergewöhnlich familienfreund-
lichen Preis! 

In Hard, Bregenz und Lochau geht die MS 
Vorarlberg vor Anker und lädt dazu ein, an 
Bord zu kommen. Mit Kind und Kegel, 
Fahrradanhänger, Kinderwagen oder zu 
Fuß. Jene, die es besonders sportlich mö-
gen, können je nach Lust und Ausdauer 
die Schifffahrt mit einer kleineren oder 
größeren Radtour kombinieren. 

Clown an Bord

An Deck des Schiffes wird ein buntes 
 Programm geboten: Clown Pompo bringt 
mit neuen, sensationellen Einlagen kleine 

und große Zuschauer zum Staunen und 
zum Lachen. Einmal in eine andere Rolle 
schlüpfen? Beim Kinderschminken werden 
die kleinen Passagiere, von Mitarbeitern 
des Vorarlberger Familienverbandes in 
echte Piraten, Seejungfrauen, Fische u.v.m. 
verwandelt. 

Familienpass-Aktion
1 Erwachsener mit Kindern: e 10,- 
2 Erwachsene mit Kindern: e 15,- 
Zusatzperson (z.B. Oma): e  5,-
Der „Schiffletag“ findet bei jedem Wetter 
statt.

An- und Abreise mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln gratis (Zuschlag für Fahrräder)! 
Abfahrtszeiten und Onlinebuchung unter 
www.vorarlberg-lines.at 

An- und Abfahrtszeiten:
Bregenz Hard Lochau Bregenz
ab ab ab an
10:40  11:15  12:00  12:15
12:30  13:05  13:50  14:05
14:15 14:50 15:35  15:50
16:00  16:35  17:20  17:35

Vorarlberger Familienpass
T 05574/511-24159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass

www.vorarlberg.at/familienpass 

TRAMPOLIN – SICHERHEIT SOLLTE MITHÜPFEN

Vor allem Kinder testen auf den elastischen 
 Tischen mit Begeisterung ihre Sprung- und Hüpf-
künste. Eine begrüßenswertes Sportgerät um der 
Bewegungsarmut der Kinder entgegenzuwirken. 
Denn Trampolinspringen kräftigt die Rücken-
muskulatur und beugt so Haltungsschäden vor.

Wichtig: Das Trampolin muss rundum mit einem 
Fangnetz in ausreichender Höhe bestückt sein. 
Außerdem dürfen am Rahmen keine Metallteile 
herausragen. Scharfkantige Gegenstände vor 
dem Hüpfen unbedingt ablegen bzw. aus den 
 Taschen nehmen. Weitere Infos auf unserer 
Homepage.

www.sicheresvorarlberg.at
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 Albert Lecker,  
Hanggasse 1

 Ritschel Elfi,  
Baumgartstraße 14a

 Immler Elsa,  
Staudachstraße 16

 Grätzner Sabine,  
Mittelfeldstraße 3

 Thurnher Elmar,  
Helbernstraße 25

 Scrinci Werner,  
Linzenberg 40

 Böhler Josef,  
Linzenberg 52

 Strobl Bettina,  
Achrainweg 7

 Schmidt Herma,  
Helbernstraße 12

 Flora - Martina Köb, 
 Am Dorfplatz 3

 Eberhard Isolde,  
Riedgraben an der Steinbrücke

Offener Gartentag in Schwarzach –
1. Juni 2014 von 10 – 16 Uhr
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Samstag    Montag

www.umweltv.at

- Umweltwochenticket
10 Tage ganz Vorarlberg mit Bus und Bahn um € 14,--

??
„ Meine Umwelt. 
 Mein Leben.“ 

Was wäre unser Leben... 
...ohne die bunte Vielfalt unserer Umwelt?
...ohne gesunde Lebensmittel? 
...ohne klares Wasser und frische Luft? 
Eben!  

Die Umweltwoche – Schaufenster unserer Umwelt. 
Gemeinden, Schulen, Unternehmen, die umwelt|v-Partner und viele andere laden ein. 
Zum Beispiel:
   Natur- und Kulturvielfalt (Auftakt 31. Mai Lustenau)

   Klima-BotschafterIn werden (zw. 9 und 12 Jahren) Plant-for-the-Planet Akademie

   Vorträge, Filme, Exkursionen, Projekte, Besichtigungen, Kurse uvm. – zum Nachdenken, 
 Diskutieren, Genießen
    

Regional – saisonal – 
international

..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..

Veranstalter
Inhalt

Veranstaltungsart

Gemeinde Schwarzach
Ein Spezialitätenmarkt mit 
Anbietern aus der Region.
Ein vielfältiges Angebot an 
Köstlichkeiten zum Einkaufen 
oder direkt genießen!
Markt

Ein Blick über den Gartenzaun – private Gartenbesitzer 
öffnen ihre Pforten

..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..

Veranstalter
Inhalt

Veranstaltungsart

Gemeinde Schwarzach und Obst und Gartenbauverein
Hinter hohen Hecken und Gartenzäunen 
verbergen sich oft einzigartige Gärten! 
Nützen Sie diesen Sonntag und besuchen 
Sie ausgesuchte „Gartenjuwele“ in unserer 
Gemeinde! Öffentlich zugänglich.
Zum Mitmachen

www.schwarzach.at

Juni

01
Sonntag, 01.06.  10:00 - 16:00

Plan mit Adressen beim Gemeindehaus

Juni

07
Samstag, 07.06.  14:00 - 18:00

Dorfplatz Schwarzach
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Gottesdienste in Schwarzach
Samstag: 19:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag: 08:30 Uhr Eucharistiefeier
Werktags: Mittwoch 19 Uhr Abendmesse
 Freitag 08 Uhr Messfeier
Rosenkranz: jeden Mittwoch um 18:30 Uhr vor der Abendmesse
 jeden Sonntag um 19 Uhr in der Lourdeskapelle
Beichte/Aussprache: nach Vereinbarung mit Pfarrer Paul Burtscher 
 T 0664 / 8240162.

Besondere Gottesdienste
Do 01.05. 19:00 Marienandacht in der Unterkirche
Fr 02.05. 08:00 Herz-Jesu-Freitag-Messe 

Frühstück im Pfarrsaal; Kommunion für die Haus-
kranken

Di 06.05. 19:00 Maiandacht in der Unterkirche, mit dem Männer-
gesangsverein

Mi 07.05. 19:00 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen  
des Monats: Karl Blum (2013),  
Johann Herbert Lässer (2013)

So 11.05. 09:30 4. Sonntag der Osterzeit – Muttertag 
Familiengottesdienst

Di 13.05. 13:30 Pfarrwallfahrt nach Sulzberg
Sa 17.05. 19:00 Vorabendmesse mit der Feuerwehr Schwarzach, 

anschließend beim Feuerwehrhaus: Segnung des 
Beleuchtungsanhängers

Di 20.05. 19:00 Maiandacht in der Unterkirche
Mo 26.05. 19:00 Bittprozession nach Bildstein
Mi 28.05. 17:00 Firmung mit Bischof Erwin Kräutler 

Musikalisch gestaltet vom Bildsteiner Chörle; Agape 
Do 29.05. 08:30 Christi Himmelfahrt 

Eucharistiefeier; keine Prozession
Mi 04.06. 19:00 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen  

des Monats: Reinold Sohm (2013),  
Gottfried Schertler (2013) 

Fr 06.06. 08:00 Herz-Jesu-Freitag-Messe 
Frühstück im Pfarrsaal; Kommunion für die Haus-
kranken

Hinweis: Besondere Termine bzw. kurzfristige Änderungen werden in den Sonntagsgottes-
diensten verlautbart und auf der Homepage unter www.pfarrgemeinde-schwarzach.at 
veröffentlicht. Sie können auch der wöchentlichen Gottesdienstordnung entnommen werden 
(im Schaukasten der Pfarre bzw. im Folder der Info-Boxen).

Liebe Schwarzacherinnen 

und Schwarzacher!

„Es gibt Christen, deren Lebensart 
wie eine Fastenzeit ohne Ostern er-
scheint. Doch ich gebe zu, dass man die 
Freude nicht in allen Lebensabschnitten 
und -umständen, die manchmal sehr 
hart sind, in gleicher Weise erlebt. Sie 
passt sich an und verwandelt sich, und 
bleibt immer wenigstens wie ein Licht-
strahl, der aus der persönlichen 
 Gewissheit hervorgeht, jenseits von al-
lem grenzenlos geliebt zu sein.“ Papst 
Franziskus versteht, dass die Oster-
erfahrung im Alltag vieler Menschen 
keinen leichten Stand hat. Doch nach 
und nach muss man zulassen, dass 
auch mitten in den schlimmsten Ängs-
ten die Glaubensfreude zu erwachen 
beginnt. 

Am Ende des Monats werden wir diese 
Glaubensfreude im Rahmen des 
 Fir mungsgottesdienstes mit Bischof 
Kräutler erleben dürfen. Möge die 
 Freude an Christus die jungen Men-
schen und unsere ganze Pfarrgemeinde 
erfassen und sich im Leben bewähren!

Ihr Pfarrer Paul Burtscher

Maiandachten
	Dienstag, 06.05. und 20.05. 
 um 19 Uhr in der Unterkirche.

	Donnerstag, 08.05., 15.05. und 
 22.05. um 19 Uhr in der 
 Kapelle am Linzenberg. 

	Jeden Donnerstag, Sonn- und Feiertag 
um 19:30 Uhr in der 

 Kapelle Blindenheim Ingrüne.

Taufen 
getauft wurden:
Lina Marlena Fuchs, Wolfurt
Lea Maria Zengerle, Schwarzach

Nächster Tauftermin: 10.05. und 
14.06.2014. Taufgespräche werden beim 
Erstkontakt im Pfarrbüro mitgeteilt.

Verstorbene
Helene Mathis,† 12.04.2014
Herr, gib Ihr die ewige Ruhe!

Spenden
Zum Gedenken an Frau Elke Haag
für Kirche . . . . . . . . . . . . . . . . . e 100,00
für Heizung  . . . . . . . . . . . . . . . e  60,00
für Kapelle Linzenberg . . . . . . . e  30,00
für Lourdeskapelle . . . . . . . . . . e  20,00

Spenden allgemein
für Kirche . . . . . . . . . . . . . . . .e 1.050,00

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“!
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An einem wunderschönen Frühlings-
nachmittag haben wir uns mit unseren 
Firm lingen auf den Weg gemacht um drei 
verschiedene Einrichtungen zu besuchen. 

Einen Teil der Firmlings-Gruppe wurde herz-
lich in der Fachwerkstätte der Vor-
arlberger Lebenshilfe in Schwarz ach 
begrüßt. Dort wurde uns gezeigt, wie die 
Menschen die dort arbeiten, wichtige 
 Verpackungsaufträge für div. Unternehmen 
erledigen. Zusätzlich waren wir sehr 
 begeistert von den musikalischen Fähig-
keiten vieler Teilnehmer – das Trommeln 
machte allen sichtbaren Spaß! 

Ein zweites Ausflugsziel war das Senio-
renheim in Wolfurt. Welches Glück, 
dass das Wetter so warm und sonnig war, 
somit konnten die Firmlinge einige Heim-
bewohner einen kurzen Ausflug zum 
 Wolfurter Wochenmarkt ermöglichen. 
 Damit konnten wir sicherlich den Senioren 
eine Freude machen! Mit so vielen starken 

jungen Menschen um die Senioren in Roll-
stühlen zu begleiten, haben wir für Aufse-
hen gesorgt! 

Der dritte Teil der Firmlings-Gruppe 
 besuchte den Welt Laden in Wolfurt. 
Hier haben wir vieles über die Verteilung 
der Weltbevölkerung und noch imposan-
ter, die Verteilung der Nahrungsmittel 
weltweit gelernt. Manchen wurde klar, 
dass wir uns sehr glücklich schätzen müss-
ten, hier in Österreich leben zu dürfen wo 
wir Zugang haben zu einen Vielfalt an 
 gesunden und abwechslungsreichen Le-
bensmitteln. Ebenso haben wir gelernt, 
dass unser aufmerksames Konsumverhal-
ten das Leben von Menschen beeinflussen 
kann, die sehr weit weg von uns sind. Der 
Kauf von Fair Trade Produkte hilft den Pro-
duzenten der Produkte ein Einkommen zu 
erzielen wovon sie ihre Familien ernähren 
und ihren Kindern eine gute Ausbildung 
ermöglichen können.

Wir bedanken uns sehr herzlich 
beim Herrn Russegger und Mitar-
beiter aus der Fachwerkstätte der 
Lebenshilfe, Frau Geissler und Heim-
bewohner aus dem Seniorenheim in 
Wolfurt und Frau Bildstein und 
Team im Wolfurter Welt Laden da-
für, dass wir einen tollen Nachmit-
tag bei Ihnen verbringen durften! 

Firmlinge und Begleiter des Pfarrverbands 
Bildstein - Schwarzach

Spirit Tour 2014 – Mit den Firmlingen unterwegs!

Veranstaltungen 
und Termine
Purzelbaum                     

Einladung zum Vortrag:

„I ka nüm!“ Erschöpfungszustände 
bei Papas und  Mamas

In diesem Vortrag soll mit dem Mythos 
der perfekten, immer fröhlichen Eltern 
aufgeräumt und der Realität Raum gege-
ben werden – denn alle Eltern kennen die 
Momente, in denen man einfach müde ist 
vom Alltag. Es werden konkrete Hilfestel-
lungen angeboten, wie wir unsere Kräfte 
wieder gewinnen können. Damit Familie 
wieder Energie für und Spaß miteinander 
hat.
Ref.: Mag. Beate Huter, Dipl. Kinder-
krankenschwester

Donnerstag, 8. Mai 2014, 
Pfarrsaal Schwarzach, 20 Uhr. 
Eintritt: 4,-- Euro.
Anmeldung erbeten bei Heike Longhi,  
T: 0680 128 09 96

Handarbeitsrunde

am Donnerstag, 08.05. und 22.05.2014 
von 14 bis 17 Uhr im Pfarrsaal.

Pfarrwallfahrt nach Sulzberg: 

am Dienstag, 13.05.2014. Abfahrt: 
13:30 Uhr Kirchplatz Schwarzach - Alber-
schwende - Langenegg - Doren - zum 
Wallfahrtsort Sulzberg.

Dort wird uns Pfarrer Peter Loretz etwas 
über die Wallfahrtskirche erzählen und 

mit unserem Pfarrer Paul halten wir eine 
Maiandacht. Anschließend gemütliches 
Beisammensein im „Gasthaus Alpen-
blick“.

Ankunft in Schwarzach ca. 19 Uhr. Fahrt-
kosten Euro 12,--. 
Anmeldung im Pfarr büro bis Dienstag, 
09.05.2014 erbeten.

Pfarrcafé

am Sonntag, dem 18.05.2014 laden wir 
nach dem Gottesdienst herzlich zum 
Pfarrcafé in den Pfarrsaal ein. Der Erlös 
kommt einem sozialen Projekt zugute.

Offenes Singen

am Montag, 19.05.2014 um 14:30 Uhr 
im Pfarrsaal. 
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Kulturkreis Schwarzach
Ankündigung  
der 26. Kreativen Woche  
für Kinder  
vom 18. bis 22. August 2014

Ob Osterhase, Weihnachtsmann, Zahn-
fee oder Sandmann, sie haben alle etwas 
 gemeinsam – das Staunen, die Freude, ein 
höherschlagendes Kinderherz und ein 
 Lächeln zum Dahinschmelzen.

Dieses Jahr sollen unsere Schwarzacher 
Kinder die Hüter des Lichtes, des Staunens 
sein, denn es wird sich vom 18.- 22. Au-
gust alles rund um das Thema „Schen-
ken und beschenkt werden“ drehen.

Montags bis freitags von 9 bis 11:30 und 
13:30 bis 16 Uhr dürfen die kreativen 

Geister Schwarzachs im Alter von 6 bis 
15 Jahren ihren Ideen und Herzensfreuden 
freien Lauf lassen und sich in der Musical-, 
Koch-, Bastelgruppe oder in zwei Schnup-
pergruppen, die wir dieses Jahr anbieten 
werden, austoben und verwirklichen.

Die näheren Details zu den jeweiligen 
Gruppen befinden sich derzeit noch in 
Ausarbeitung und werden in der Juli- 
Ausgabe der Schwarzachpost bekannt ge-
geben. Zusätzlich werden die Kinder über 
die Schulen persönlich eingeladen.

Fest stehen jedoch unsere begeisterten 
und kompetenten Gruppenleiter: Pädago-
ge Andreas Neusser (Musical), Melanie 
Markoc (Kochen), Reinhold Böhler (Bas-
teln) und Angelika Flatz (Schnuppern).

Im Vorhinein weisen wir dieses Jahr darauf 
hin, dass unsere Gruppenleiter nur eine 
bestimmte Anzahl an Kindern betreuen 
können und es daher vorteilhaft wäre, die 
Kinder so früh wie möglich anzumelden 
bzw. eine Ersatzgruppe anzugeben, um sie 
in den gewünschten Gruppen unterzubrin-
gen und jedem Kind eine Teilnahme zu 
 ermöglichen.

Dieses Jahr wird es schrill und bunt, und 
wir hoffen darauf, Ihre Kinder in ein Er-
lebnis der besonderen Art begleiten zu 
dürfen!

Infos und Voranmeldung:
Jennifer Amann 
Tel. + 43 664 / 2524830 
kreative_woche@gmx.at

Schwarzacher Netz
LANGE NACHT DER MUSIK,  
28. 6. am Dorfplatz

Am 28. 6. 2014 werden wir auf dem 
Dorfplatz „DIE LANGE NACHT DER MU-
SIK“ organisieren. Ziel ist es dabei mög-
lichst viele Musikgruppen aus Schwarzach 

zu organisieren und mit diesen ein Pro-
gramm zu organisieren. 

Wir laden dazu alle  musikbegeisterten, 
musikbegabten oder musikinteressierten 
Schwarzacher/-innen recht herzlich dazu 
ein. Egal ob Solisten, Duos, Trios… oder 

ganze Kapellen, jeder ist herzlich dazu ein-
geladen.

Folgende Gruppen haben bereits Ihr Kom-
men	zugesagt:	•	Bürgermusik	Schwarzach	
•	 Kokoband,	 •	 Schwabubi	 •	 Höfler	Willi	
•	Ganahl	Herbert	•	Männergesangsverein	
Schwarzach	•	Moritz	und	Valentin.

Wenn auch DU/IHR Lust habt bei dieser 
Veranstaltung mitzuwirken, möchten wir 
bitten sich mit Herrn Franco Schneider, 
T 0664 525 06 37 in Verbindung zu 
 setzten oder uns unter 
info@das-schwarzacher-netz.at ein 
Mail zu schreiben.

Wir freuen uns auf eure Kontaktaufnahme 
bzw. auf euren Besuch.

Der gesamte Erlös der Veranstaltung 
kommt einem guten Zweck zugute.

An dieser Stelle möchten wir uns sehr 
herzlich bei der Offsetdruckerei 
Schwarzach bzw. deren Geschäftsführer 
Herrn Ralph Joser bedanken, die uns eine 
Spende von e 1.000,-- übergeben hat.

Ralph Joser mit Kassier Marco Immler
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Spätschicht
Leider müssen wir unseren letzten Tanz café-Termin vor der 

Sommerpause vom 22. 5. 2014 auf den 15. 5. 2014 vor-
verlegen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Die Tanzcafe Memory Termine für den Herbst 2014 werden in der 
nächsten  Ausgabe der Schwarzachpost bekannt gegeben.

Auf Euer Kommen freut sich:
Das Team der Spätschicht

Info unter: T 0650 830 21 63 
oder T 0699 10 02 19 52

TS Schwarzach
Vlbg. Seniorenmeisterschaft – 
Schwarzach nur Vierter

Nach den Gruppenspielen und dem 
1. Kreuzspiel waren wir schon unter den 
besten Vier. Doch dann riss der Faden. Das 
2. Kreuzspiel gegen Lauterach ging knapp 
verloren und das Rangspiel um den 3. 
Rang gegen Montlingen verloren wir 
knapp – also 4. Rang von 7 Mannschaften. 
Mannschaft: Dieter und Helmut Pfanner, 
Richard Rumpold, Thomas Anselmi und 
Reinhard Flatz

Vlbg. Jugendmeisterschaft 
U12 und mU16 - 3. Rang und 
Meistertitel

U12: In der Vorrunde schaffte die Mann-
schaft den 3. Rang und auch nach den 
Kreuz- und Rangspielen war es wieder der 
3. Rang von 6 Mannschaften.

Mannschaft: Leon Flatz, Pius Fussenegger, 
Philipp Krassnitzer, Magdalena Unterer, 
Chiara Hopfner, Laura Vögel, Jessica Casa-
nova, Mona Hefel

mU16: Unsere Mannschaft spielte sehr 
gut und musste in der Vorrunde nur einen 
Satz abgeben. Das Finalspiel gegen 
 Walzenhausen konnte dann recht deutlich 
gewonnen werden – das war der Meister-
titel. Mannschaft: Christian Ortner, Klaus 
und Daniel Herburger, Kathi Albrecht, 

 Lukas Ritter, Martin Heinzle, Maximilian 
Schobel

Termin im Mai:

Fr 9. 5. Ostschweizer Meisterschaft mU16 
am Faustballplatz, 18:30 Uhr.
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Ortsfeuerwehr Schwarzach www.feuerwehr-schwarzach.at

Die Vorbereitungen fürs Entenrennen 
laufen auf Hochtouren, hier noch einmal 
die wichtigsten Informationen:

Die neuen, etwas kleineren Enten sind um 
3,50 Euro in folgenden Vorverkaufsstellen 
erhältlich: Sparmarkt Albrecht Schwarz-
ach, Raiffeisenbank Schwarzach, Böhler 
Forst- & Gartentechnik Schwarzach, Tank-
stelle Esso Gutmann Schwarzach, Bäckerei 
Mittelberger, Bäckerei Mangold Schwarz-
ach, Hefel Mode & Bett, Memos Kebap, 

Frisör Hair Art Dagmar Bohle, Bücherei 
Schwarzach, Flora Blumen & Dekor.

Recyclingenten können aus Fairness-
gründen leider nicht zugelassen werden!

Als Hauptpreise winken unter anderem 
ein Ländlerundflug, ein Gutschein für eine 
Fahrt in den Europapark oder Jahreskarten 
fürs Ravensburger Spieleland. Außerdem 
gibt es wieder viele weitere attraktive 
Preise.

Sie unterstützen mit dem Kauf einer Ente 
nicht nur die Feuerwehrjugend, einen Teil 
der Einnahmen leiten wir heuer an den 
Krankenpflegeverein Schwarzach weiter! 
Wichtige Neuigkeiten gibt es auch online 
unter www.feuerwehr-schwarzach.at oder 
unter https://www.facebook.com/feuer-
wehrjugendschwarzach.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Fahrzeugweihe

Wir, die Feuerwehr Schwarzach, haben 
vom Landesfeuerwehrverband eine neue 
Aufgabe zugeteilt bekommen: Wir sind 
seit 01. 1. 2014 Stützpunktfeuerwehr für 
Beleuchtung im Bezirk Bregenz.

Im Vorfeld haben sich dafür einige unserer 
Wehrkameraden mit Funktionären des LFV 
den Kopf zerbrochen, wie wir für diese Auf-
gabe eine schlagkräftige Lösung schaffen. 
Das haben wir nun geschafft, in Form ei-
nes Beleuchtungsanhängers. Diesen wer-
den wir im Zuge des Entenrennens am 
Vorabend einweihen.

Dazu begehen wir am Samstag, den 
17. 5. 2014 um 19 Uhr die Festmesse, an-
schließend wird das Fahrzeug von unserem 
Pfarrer, Hr. Mag. Paul Burtscher, gesegnet.

Zu diesem Festakt möchten wir euch 
 natürlich auch recht herzlich einladen.

9.
 Black-River-Duck-Race

Pensionisten-
verband

Der Pensionistenverband lädt alle 
 seine Mitglieder zur jährlichen Mut-
tertags ausfahrt am 15. 5. 2014 zum 
Haus	 Karnisfluh	 recht herzlich ein. 
Abfahrt 10:10 Uhr bei der Kirche in 
Schwarzach.

Anmeldungen bitte bei Obfrau Ger-
linde Winkel T 0664 / 5047039

Vorankündigung:

Weiters findet am 12. 6. 2014 wieder 
unsere traditionelle Bodenseefahrt 
statt es geht nach Konstanz Abfahrt ist 
um 10 Uhr beim Hafen. Anmeldungen 
werden schon jetzt entgegengenom-
men. Würde mich freuen wenn viele 
dieser Einladung folge leisten würden.

Obfrau Gerlinde Winkel

Kneipp-Aktiv-Club 
 Schwarzach
Kräuterwanderung:

„Gegen jedes Leiden ist ein 
Kraut gewachsen“ sagt ein altes, 
 geläufiges Sprichwort. Es drückt aus, 
dass Kräuter und Pflanzen über Jahr-
tausende hinweg dazu dienten, Krank-
heiten zu heilen und zu lindern. Heute 
werden sie vermehrt  eingesetzt, um 
 gesund zu bleiben und neue Lebenslust 
zu wecken. 

Wann: Freitag 23. Mai 2014, 
 bei jeder Witterung!
Treffpunkt: 14 Uhr, Kneippbrunnen

Die Wanderung dauert ca. 1 Stunde.
Andrea Vögel wird uns sämtliche Kräuter 
und dessen Wirkungen erklären.

Vorankündigung:

Unser Vereinsausflug	 findet am 
Freitag 12. und Samstag 13. Sep-
tember 2014, statt. Näheres wird in 
der Juni-Schwarzachpost bekannt ge-
geben. 

Gymnastikstunden

Unsere Gymnastikstunden finden 
 jeden Montag
Herren 19 Uhr – 20 Uhr
Damen 20 Uhr – 21 Uhr

im Gymnastikraum der Mittelschule 
Schwarzach statt.

Vormittagswanderungen

jeden Dienstag, 9 Uhr
Treffpunkt beim Kneippbrunnen

Die Teilnahme an jeder Veranstaltung erfolgt auf eigene Gefahr.
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Seniorenbund Schwarzach www.mitdabei.at/schwarzach

Neue Mitglieder sind bei  uns jederzeit recht herzlich willkommen!

Bodensee-Schifffahrt

Termin: Freitag, 9. Mai 2014
Abfahrt: 10:30 Uhr MS Vorarlberg
 beim Hafen Bregenz

Anreise mit Fahrgelegenheiten oder mit 
öffentlichem Bus 9:14 Uhr Abfahrt 
Schwarzach Kirche 9:36 Uhr an Bregenz 
Busbahnhof 9:37 Uhr ab Busbahnhof 
9:41 Uhr an Hafen.

 
Für die Daheimgebliebenen organisieren 
wir einen Besuch beim 

Theater Wolfurt „Eine gute 
Partie“ von Stefan Vögel

Termin: Freitag 9. Mai 2014, 
 20 Uhr Vereinshaus 
 Wolfurt
Eintritt: 10 E

Es geht um einen alleinstehenden Grant-
ler, den seinen Sohn mit einer Haushälte-
rin „zwangsbeglückt“ und die auch bereit 
ist, den häuslichen „Kampf“ aufzuneh-
men. Bitte um rasche Anmeldung bei 
 Gerda wegen der Mitfahrgelegenheit  
T 5 88 13

Frühjahrswanderung

Zur Frühjahrswanderung nach Alber-
schwende zum Wasserfall lädt euch 
 Othmar herzlich ein. Auf der alten Fisch-
bacherstraße bis Urdrehen zum Wasser-
fall, hinauf über das Weitloch zum Gast-
haus „Wälderstüble“.
Termin: Donnerstag, 15. Mai 2014
Abfahrt: 12:42 Uhr Linie 35 
 Hefel, Bahnhofstrfaße

Gehzeit: ca. 2 Stunden bei 200 Höhenme-
tern - rutschfeste Schuhe sind erforder-
lich! Jeder wandert auf eigene Gefahr!

Zugfahrt nach Bad Waldsee 
mit Josef Breuss

Termin: Donnerstag, 22. Mai 2014
Treffpunkt: 8:33 Uhr 
 Bahnhof Schwarzach

Heimkehr nach Schwarzach 19 h Kosten 
etwa 15 e. Wir fahren per Bahn über 
Lindau, Friedrichshafen und Aulendorf 
nach Bad Waldsee. Wer von der Ortsmitte 
Schwarzach ohne Zeitdruck zu unserem 
Bahnhof gehen kann, ist ausreichend fit 
für die Spaziergänge in Bad Waldsee. Wir 

kommen am Rathaus, an der Stiftskirche 
und am Heiliggeistspital vorbei. Im 
 „Grünen Baum“ ist das Mittagessen ge-
plant. Nachher Rundgang um den Stadt-
see. Anschließend auch Besichtigung des 
neuen „Erwin	Hymer“	Museums – der 
Welt des modernen Reisens. Josef Breuss 
bittet  unbedingt um Anmeldung bis 
10. Mai 2014 unter T 0650 / 25 46 645 
oder M josefbreuss@gmx.at

Tagesausflug	ins	„Sealife“	
nach Konstanz mit Georg 
Tuttner

In über 30 faszinierenden Becken und 
Aquarien sind mehr als 3000 Tiere zu be-
staunen. Anschließend Fahrt mit der Fähre 
nach Meersburg, dann gemütlicher Hock 
im „Max und Moritz“ in Kressbronn.
Termin: Donnerstag, 12. Juni 2014
Abfahrt: 8:30 Uhr bei der Kirche 
Rückkehr: ca. 18:15 Uhr

Fahrpreis plus Eintritt e 35 – wird im 
Bus kassiert. Unbedingte Anmeldung 
bei  Georg Tuttner vom 24. Mai – 3. Juni 
 erbeten T 0699 / 108 64 990.

www.die-buergermusik.at
info@die-buergermusik.atBürgermusik Schwarzach

Landeswettbewerb  
„Musik in kleinen Gruppen“

Beim diesjährigen Ensemble-Landes-
wettbewerb hat unser Verein die meisten 
Teilnehmer des Landes geschickt. Für die-
sen Einsatz wurden wir mit einem Noten-
gutschein belohnt. 

Das Ensemble „Flötencocktail“ mit There-
sa Scheffknecht und Tamara Graber er-
reichte 90 Punkte in der Junior-Stufe (bis 
11 Jahre). 

In der Gruppe C (13-16 Jahre) konnten das 
„Holzbläser-Oktett Vorarlberg“ mit Niklas 
Denz 94 Punkte erspielen. Das Ensemble 
„Das Quartett“ mit Vanessa Graber 
 erreichte 88 Punkte ebenfalls in der 
 Gruppe C. 

In der Gruppe D (>19 Jahre) erreichte das 
Ensemble „Kumtdino“ mit Jenni Gal und 
Eva Höfel 88,34 Punkten und somit den 
Gruppensieg. 

Jungmusiker- 
Leistungsabzeichen 

Wir sind sehr stolz auf unsere Jugend und 
dürfen folgende Ergebnisse von den 
 Prüfungen der den JMLA am 11. April 
 bekannt geben.

Junior: 
Gosch Celestin – Querflöte – Junior 
(ausgezeichnet)
Kohler Lena – Querflöte  – Junior 
(ausgezeichnet)
Lazic Rebecca – Querflöte – Junior 
(ausgezeichnet)

Tribus Rebecca – Trompete – Junior 
(gut) 
Winder Elena – Querflöte – Junior 
(ausgezeichnet)

Bronze:
Dietrich Angela – Klarinette – Bronze
(gut)
Höfle Juila – Querflöte – Bronze 
(ausgezeichnet)
Lenz Klara – Klarinette – Bronze 
(ausgezeichnet) 
Rohner Chiara – Klarinette – Bronze 
(bestanden)

Termine im Mai

04.05. Frühlingserwachen Dorfplatz
17.05. Fahrzeugweihe Feuerwehr
28.05. Firmung
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FC Schwarzach www.fcschwarzach.com

1. Mannschaft und 1b Mannschaft:

1. Mannschaft - Landesliga - im Mai:

Tag Datum Spielzeit Gegner Spielort

So. 04.05.14 10:30 Uhr FC Meiningen Schwarzach

Sa. 10.05.14 17:00 Uhr FC Schruns Schruns

Fr. 16.05.14 18:30 Uhr FC Götzis Schwarzach

So. 25.05.14 10:30 Uhr SC Brederis Schwarzach

Sa. 31.05.14 17:00 Uhr TSV Altenstadt Altenstadt

1 B Mannschaft - 4. Landesklasse - im Mai: 

Tag Datum Spielzeit Gegner Spielort

So. 04.05.14 12:45 Uhr BW Feldkirch 1b Schwarzach

Sa. 10.05.14 14:45 Uhr FC Schruns 1b Schruns

So. 18.05.14 14:00 Uhr R. Bludenz Schwarzach

So. 25.05.14 12:45 Uhr FC Bremenmahd Schwarzach

Sa. 31.05.14 15:00 Uhr SV Gaissau 1b Gaissau

Nachwuchs:

Bei allen Mannschaften hat die Meisterschaft begonnen. Berichte dazu können sie 
auf der Homepage nachlesen.

Vorstand:

Es ist nun den Verantwortlichen ge-
lungen, einen Nachfolgevorstand auf die 
Reihe zu bekommen. Die Jahreshaupt-
versammlung wird wie geplant am 
04.07.2014 stattfinden.

1. Mannschaft und  
1b Mannschaft: 

Für die 1. Mannschaft stehen im Mai 
wichtige Spiele im Vordergrund. Alle samt 
gegen den Abstieg. Da es auch drauf an-
kommt, wie viele Vorarlberger Vereine von 
der Regionalliga absteigen, könnte even-
tuell erst der neunte Platz der rettende 
sein. Diess muss speziell im Mai das Ziel 
unserer Mannschaft und dessen Trainer 
sein.

Etwas einfacher hat es da das 1b Team. 
Sie konnten im April punkten und entfern-
ten sich von einem Abstiegsplatz.

Völkerballturnier:

Der FC Schwarzach veranstaltet am 
Samstag, den 17.05.2014 ab 13 Uhr 
wieder das Völkerball turnier für 
 Firmen- Gaudi- und Hobbymannschaften. 

Eingeladen sind alle die eine Mannschaft 
mit 7 Personen (können auch gemischt 
sein- eine Frau hat zwei leben) zusammen 
bringen. Keine Anmeldegebühr!

Anmeldungen sind bis 10.05.2014 
möglich. Bitte von der Homepage das 
 Anmeldeformular herunterladen und per 
Mail an fc.schwarzach@vol.at senden mit 
dem Namen der Mannschaft, Tel. Nr. des 
Verantwortlichen.

MIT DEM RAD SICHER ÜBER ALLE BERGE

Immer mehr Pedalritter suchen ihr Heil abseits überfüllter Radwege in der Ruhe luftiger Höhen. Allerdings macht auch diese Art 
des Freizeitvergnügens nur dann wirklich Spaß, wenn man sein Sportgerät beherrscht. Denn das Mountainbike unterscheidet sich 
deutlich vom herkömmlichen Fahrrad - vor allem was Bremsverhalten und Kurventechnik betrifft. An das Fahrkönnen sind hier 
hohe Anforderungen gestellt. Wichtig ist die Technik zu trainieren und für sich selbst das richtige Maß an körperlicher Heraus-
forderung zu finden.

,,Am Kauf des passenden Rades hängt ebenso viel wie am richtigen Training“, nennt Mountainbike-Instruktor Martin Salzmann 
einige Beispiele, die in Kursen besprochen werden. ,,Ein Mountainbiker muss sein Rad beherrschen“, betont Salzmann. Das 
 notwendige Rüstzeug kann man sich am besten von einem geprüften Mountainbike-Instruktor oder Mountainbike-Trainer an-
eignen. In Zusammenarbeit mit der Sportabteilung der Stadt Dornbirn und dem Radsportverein Dornbirn bietet Sicheres Vorarlberg 
am Samstag den 24.05.2014 einen Mountainbikekurs an. 

Ein Mountainbike-Techniktraining dauert ca. 6 Stunden. Mitmachen können Interessierte ab 16 Jahren. Auf Wunsch kann auch 
eine reine Frauengruppe gemacht werden.

Anmeldungen nimmt das Sportreferat Dornbirn unter sport@dornbirn.at oder 05572 306 – 4501 entgegen. 
www.sicheresvorarlberg.at



Mai 2014

Ve
re

in
e

post
27

Krankenpflegeverein
Schwarzach
Jahreshauptversammlung des KPV Schwarzach
Freitag – 4. April 2014, im Hofsteigersaal

kpv-schwarzach.at
kpv.schwarzach@aon.at

Pflegedienst	Hofsteig

für die Gemeinden Schwarzach, 
Kennelbach, Buch, Bildstein
Montag – Freitag: 7 – 14 Uhr
Pflegeleitung: Am Dorfplatz 1

Einsatzleitung 
Pflegedienst	Hofsteig

Für Erstkontakte, Beratung und Informa-
tion. SR Susanne:  
T 0664 / 88311049
Diensthandy Schwarzach:  
T 0664 / 9757 436
Erreichbarkeit: 7 – 14 Uhr

Mit seinen Grußworten dankt Bürger-
meister Flatz Manfred im Namen der 
 Bevölkerung dem Team des KPV. Auch 
 Landesobmann Schwendinger Herbert 
drückt in seinen Worten aufrichtige An-
erkennung und Wertschätzung aus und 
gratuliert zur Einführung des Pflegebei-
trages. 

TÄTIGKEITSBERICHTE

Kassierin Herlinde Rieder verliest 
die Einnahmen- und Ausgabenauflistun-
gen des KPV Schwarzach aus dem Jahr 
2013, welche buchhalterisch von Gerti 
Steinberger in mühevoller Arbeit erstellt 
 worden ist. Die korrekte Trennung der 
 Finanzen von Verein und Pflegepool brach-
te eine zeitaufwändige Kleinarbeit mit 
sich. Den Einnahmen von e 78.049,62 
stehen Ausgaben von e 97.649,75 
 gegenüber. Dies ergab einen Ausgaben-
Überschuss von E 19.600,13! 
Davon wäre noch das Guthaben in Höhe 
von ca. e 8.000.-- von den Poolgemein-
den abzuziehen. 

Gymnastikleiterin	 Grete	 Theißl 
blickt auf ein abwechslungsreiches Jahr 
mit der Gymnastikrunde zurück. Die High-
lights des Jahres waren der Mundart-
Nachmittag in der Bücherei, ein Erste-Hil-
fe-Kurs, die Weihnachtsfeier und das 
Faschingskränzchen. Grete Theißl dankt 
der  Gemeinde für die Überlassung des 
 Gemeindesaals und dem Vereinsvorstand 
für die Unterstützung.

Pflegeleitung	 –	 Susanne	 Vonach	
 äußert sich sehr zufrieden über die Arbeit 
in dem gut eingespielten und motivierten 
Team, mit der Arbeitsaufteilung und der 
guten Versorgung der Patienten. Derzeit 
werden in Schwarzach 36, in Kennelbach 
29, in Buch 15 und in Bildstein 13 Patien-
ten betreut. Es sind 15.000 Kilometer 
 gefahren worden, und die Case-Manage-
rin Barbara Moser-Natter ist 22mal zum 
Einsatz gekommen. Ihr spricht Susanne 

 Vonach einen speziellen Dank aus. Als 
 Aktivitäten nennt die Pflegeleiterin 
 mehrere Teamsitzungen sowie etliche 
 Besprechungen mit den MOHI-Frauen. 
Auch die Fortbildung kommt bei unseren 
Pflegefachfrauen nicht zu kurz, sie bele-
gen Palliativ-, und Sozialmanagement-
Kurse sowie Kurse über Aromatherapie, 
Sturzprophylaxe und Validation. Das neue 
PC-Programm „Transdoc“ erfordert zu-
sätzlich Einschulungskurse.
Die Aktion „Unabhängig leben im 
 Alter“ (früher „75 plus“) startet ab Juni 
in Schwarzach und Bildstein und ab Herbst 
in Buch und Kennelbach.

Obmann Helmut Leite
•	Es	fanden	vier	Team-	und	5	Poolsitzun-

gen statt. Der Obmann richtet Dankes-
worte an die Gemeinde Schwarzach für 
die Überlassung der Tiefgaragenplätze 
und an die Sponsoren für ihren Beitrag 
zur Anschaffung eines neuen Dienst-
wagens, die Dornbirner Sparkasse und 
die Fa. Markus Fink.

•	An	Spenden	sind	rund	14.000.-	e ein-
gegangen, was der Obmann auch als 
Ausdruck der Zufriedenheit der Gepfleg-
ten bzw. deren Angehörigen wertet.

•	Helmut	Leite	dankt	dem	Landesverband	
für jede Unterstützung und den Funktio-
nären für ihren ehrenamtlichen Einsatz 
für die Allgemeinheit.

•	Es	 folgen	 Dankesworte	 für	 die	 Unter-
stützung des KPV an die GKK, die 
 Gemeinde und an das Land. Der 
 Obmann erhofft sich allerdings für die 
 Zukunft eine Erhöhung der Förderungen 
aufgrund des gesteigerten Aufwands.

ABSTIMMUNG über Ein-
führung	des	Pflegebeitrages

Obmann Helmut Leite stellt den Antrag 
auf die Einführung des Pflegebeitrags, 
welcher einstimmig angenommen wird. 
Bei Nichtpflegevorschussbeziehern kann 
der Vorstand Nachlässe gewähren.

REFERAT

Nachfolgend überbringt Heide-Ulla 
 Drucker, die Obfrau des KPV Lauterach 
Grußworte, ehe sie über „Die Tücke mit 
der Gedächtnislücke“ referiert.

Wer	wird	dich	pflegen? 
Krankenpflege	ist	keine	
 Frage des Alters!

Krank werden, Pflege benötigen – auch 
darüber muss man reden! Manches wird 
erst aktuell, wenn man selber davon 
 betroffen ist – und doch wissen wir, dass 
die Wahrscheinlichkeit, einmal betroffen 
zu sein, recht groß ist.

Der Krankenpflegeverein bietet ein wichti-
ges und unverzichtbares Angebot im 
 Pflegenetz. der Gemeinde Schwarzach.

Viele Menschen, die krank und betreu-
ungsbedürftig sind, haben den Wunsch, so 

Jassnachmittag:

Jeden 1. Montag im Monat im Cafe 
Loacker, Beginn: 14 Uhr.

Gymnastikgruppe:	

Jeden Mittwoch, 15 bis 16 Uhr im 
Ge meinde saal. 
Auskunft bei Grete Theißl. 
T 0650 / 3631903.
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PORTO

zahlt

Empfänger

Krankenpflegeverein Schwarzach
Am Dorfplatz 2
6858 Schwarzach

Ja ich möchte Mitglied werden
Jahresbeitrag e 27,--
Kto Nr. 2.453.769 BLZ 37482

Eine Mitgliedschaft im Krankenpflegeverein sichert mir
und meinen im selben Haushalt lebenden Angehörigen
im Krankheitsfall Pflege zu Hause.

Bitte schicken Sie mir Infomaterial

Bitte nehmen Sie mit mir Kontakt wegen
eines Informationsgespräches auf.

Telefon

Name

Straße

Datum, 
Unterschrift:

lange wie möglich in ihrer vertrauten 
 Umgebung bleiben zu können – am 
 liebsten bis zum Lebensende. Durch die 
qualitativ hochwertige Pflege und Sozial-
kompetenz der Mitarbeiterinnen des KPV 
kann dieser Wunsch sehr vielen Menschen 
erfüllt  werden. Die Pflege schenkt dem 
 Patienten Geborgenheit und Sicherheit 
und bietet den Angehörigen eine wesent-
liche Hilfestellung und Unterstützung.

Durch das einzigartige Finanzierungs-
modell, welches auf dem Solidaritätsprin-
zip (praktisch wie eine Versicherung) auf-
baut, ist der Zugang zu den Leistungen 
leicht und die Pflegekosten erschwinglich.

So sind wir allen 670 Mitgliedern für alle 
bisherigen Beiträge und Spenden sehr 
dankbar und erlauben uns auch dieses 
Jahr wieder ihnen, bzw. allen Haushalts-
vorständen einen Einzahlungsschein mit 
Begleitbrief zuzusenden. Neu zugezogene 
Schwarzacher und Interessierte bietet sich 
die Möglichkeit mittels untenstehendem 
Coupon ihre Mitgliedschaft anzumelden. 

Für einen bescheidenen Jahresbeitrag von 
e 27.- sind Sie dafür versichert, dass sie 
im Falle einer Erkrankung nicht allein 
 gelassen werden. 

Ab Mai 2014 erhalten sie eine Einladung 
zum Thema

75+ Unabhängig leben 
im Alter
Kostenloser Hausbesuch mit 
Beratung zu den Themen 
 Älterwerden & Gesundheit

•	Fühle	ich	mich	heute	überfordert?
•	Was	 geschieht	 mit	 mir,	 wenn	 ich	

 pflegebedürftig werde? 
•	Kann	ich	dann	zu	Hause	bleiben?
•	Wird	sich	jemand	um	mich	kümmern?
•	Wie	 finanziere	 ich	 meine	 Pflege	 oder	

Betreuung?

Das sind entscheidende Fragen. 
Reden wir gemeinsam darüber. 

Zusammen finden wir Antworten, die 
 Ihnen weiter helfen. Wir kommen zu Ihnen 
nach Hause und beraten Sie wie Sie fit 
bleiben .

•	wie	 Sie	 Ihre	 Gesundheit	 erhalten	 und	
fördern 

•	wie	 Sie	 auf	 Veränderungen	 in	 Ihrem	
 Leben reagieren können

•	welche	 Unterstützungsangebote	 es	 für	
Sie gibt

Dieses Beratungs-Angebot ist für 
Sie  kostenlos!
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UTC Tennisclub 
Schwarzach
Plätze sind bespielbar

Der milde Winter und die warmen Tem-
peraturen haben es möglich gemacht – ab 
sofort sind die Tennisplätze uneinge-
schränkt bespielbar. Auch das Clubheim 
wurde vom winterlichen Staub befreit und 
freut sich auf Gäste.

Wir bitten daher alle Mitgliederinnen und 
Mitglieder ab sofort ausnahmslos die Mit-
gliedskarten zu stecken oder gegebenen-
falls Gästekarten zu erwerben. Falls bisher 
der Mitgliedsbeitrag noch nicht einbezahlt 
wurde, bitten wir um prompte Erledigung. 
Somit steht dem Sport und dem Spaß 
nichts mehr im Wege.

Eröffnungswochenende

Wie bereits in der Aussendung im März 
angeführt, werden wir das Tennisjahr 
2014 mit einem Eröffnungsturnier einlei-
ten, das am 3. 5. 2014 stattfinden wird (Er-
satztermin bei schlechtem Wetter ist 
Sonntag, der 4. 5. 2014). Die Meldeliste 
hängt beim Clubheim des UTC Schwarz-
ach auf. Der gesamte Vorstand freut sich 
auf ein großes Teilnehmerfeld. Der Spaß 
und das gesellige Beisammensein sollen 
dabei im Vordergrund stehen. 

Vorbereitungen zur VMM

Ebenfalls bereits gestartet haben die Vor-
bereitungen zur heurigen Vorarlberger 
Mannschaftsmeisterschaft, die Anfang Mai 
starten wird. Der UTC Schwarzach hat die-
ses Jahr neben den Jugendmannschaften 
U10 E und U13 auch 2 Seniorenmannschaf-
ten gemeldet (Herren 45 und Herren 60). 

Die einzelnen Mannschaften haben be-
reits begonnen, sich auf die kommenden 
sportlichen Herausforderungen vorzube-
reiten. Besonders die U10 E Mannschaft 
ist schon eifrig bei der Sache.

Wir wünschen allen Spielerinnen und Spie-
ler eine erfolgreiche Mannschaftsmeister-
schaft besonders verletzungsfreie Spiele.

Yvonne Meusburger 

Der Vorstand des UTC Schwarzach – im 
Namen aller Mitgliederinnen und Mit-

glieder – möchte unserer Vorzeigeathletin 
herzlich zum Titel „Vorarlberger Sportlerin 
des Jahres“ gratulieren. Diese Auszeich-
nung ist das Ergebnis der äußerst erfolg-
reichen Saison 2013 (mit dem Premieren-
sieg bei einem WTA Turnier in Bad Gastein). 
Wir werden dies mit Yvonne gemeinsam 
noch feiern und ihr im Clubheim einen 
 gebührenden Empfang organisieren. 

Öffnungszeiten Clubheim

Um heuer Terminkollisionen vermeiden 
zu können wurde mit unserem Wirten 
Werner für dieses Jahr vereinbart, dass 
das Clubheim des UTC Schwarzach zu 
 folgenden Zeiten geöffnet hat:

Montag bis Freitag 18 – 22 Uhr
Samstag, Sonntag 11 – 14 Uhr
Samstag, Sonntag 18 – 22 Uhr

U10E – Mannschaft beim 1. Training: Medlock Anna, Nenning Mariella, 
Raid Kimberly, Schierle Rosa, Seidler Shirin

Verkaufen ! Vermieten ! Brauche ich dafür einen 
Energieausweis ?

Hofsteig

Telefonische Anmeldung unter 05572 - 31202 112
www.energieinstitut.at/beratungsanmeldung
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Jeden Montag 16 – 18 Uhr Sprechstunde beim Bürgermeister, Gemeindehaus Schwarzach
 Terminvereinbarung: T 05572 / 58115-221

Jeden Montag 19 – 20 Uhr  . . . . . . . . Gymnastikstunden Herren . . . . .Gymnastikraum, Mittelschule . . . . Kneipp Aktiv Club
Jeden Montag 20 – 21 Uhr  . . . . . . . . Gymnastikstunden Damen. . . . .Gymnastikraum, Mittelschule . . . . Kneipp Aktiv Club
Jeden Dienstag 9 Uhr . . . . . . . . . . . . . Vormittagswanderung . . . . . . . .Treffpunkt Kneippbrunnen  . . . . . . Kneipp Aktiv Club

Jeden 1. Montag im Monat 14 Uhr  . . Jassnachmittag . . . . . . . . . . . . .Café Loacker . . . . . . . . . . . . . . . . . Krankenpflegeverein
Jeden Mittwoch 15 Uhr . . . . . . . . . . . Gymnastikstunden . . . . . . . . . . .Gemeindesaal . . . . . . . . . . . . . . . . Krankenpflegeverein

Mai 2014
Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
Do  01. 10:30 Uhr  Maibaum-Fest Dorfplatz  Faschingszunft
So  04. 10:30 Uhr  MS-Spiel 1. Mannschaft Fußballplatz FC Schwarzach 
   gegen FC Meiningen
So  04. 10 – 17 Uhr  Wer ku ka kut  Dorfplatz, Gemeinde, Gemeinde 
   „Frühlingserwachen“  Hofsteiger Saal 
   Orchideen-Ausstellung 
Do  08. 09:30 Uhr Bodensee-Schifffahrt  MS Vorarlberg  Seniorenbund 
   nach Konstanz  
Do  08. 14 – 15:30 Uhr  Elternberatung  Kindergarten Minderach 
Do  08. 19 Uhr  Muttertagskonzert  Gemeindesaal  Musikschule am Hofsteig
Fr  09. 09:30 Uhr  Bodensee-Schifffahrt MS Vorarlberg  Seniorenbund  
   nach Konstanz 
Fr  09 19:30 Uhr  Muttertagskonzert Hofsteiger Saal  Gemeinde 
   (Vivaldi / Piazolla –  
   8 Jahreszeiten)
Di  13.  9 – 11 Uhr  Würmle Eltern-Kind-Treff  Pfarrheim 
Do  15.  Wanderung zum Wasserfall Alberschwende  Seniorenbund  
   Alberschwende 
Do  15. 10:10 Uhr Muttertagsausfahrt Abfahrt bei der Kirche Pensionistenverband
Do  15. 18 Uhr Tanzcafe  Hofsteiger Saal  Spätschicht
Fr 16. 18:30 Uhr  MS-Spiel 1. Mannschaft Fußballplatz FC Schwarzach 
   gegen FC Götzis
Sa  17.  13 Uhr  Völkerball-Turnier Sportplatz  FC Schwarzach 
   (Ersatztermin 29.05.)
Sa  17. 19 Uhr  Einweihung Beleuchtungs- Feuerwehrhaus  Feuerwehr 
   anhänger des Bezirkes Bregenz 
So  18. 10:30 Uhr  Fußball-Turnier  Fußballplatz FC Schwarzach 
   U-07 Mannschaften
So  18.  14 Uhr  Black River-Duck-Race  Schwarzach-Bach  Feuerwehr
Mi  21.  19:30 Uhr  Vortrag „Wechseljahre“ Hofsteiger Saal  Gemeinde Frauenpower 
   mit Susanne Wucher 
Do  22. 14 – 15:30 Uhr  Elternberatung  Kindergarten Minderach 
Do  22.   Zugfahrt nach Bad Waldsee  Seniorenbund 
   (mit Josef Breuss)
Fr  23. 14 Uhr  Kräuterwanderung  Treffpunkt Kneippbrunnen  Kneipp Aktiv Club
Fr 23. 15 – 18 Uhr Eröffnung Spielraum Schulhof  Volks- und Mittelschule 
   im Schulhof  und Gemeinde
So  25. 10:30 Uhr  MS-Spiel 1. Mannschaft Fußballplatz FC Schwarzach 
   gegen SC Brederis
Di  27.  9 – 11 Uhr  Würmle Eltern-Kind-Treff  Pfarrheim 
Sa  31. 19 Uhr  Offener Stammtisch Vereinslokal Globetrotter Globetrotter Schwarzach 
   mit Reisevortrag (ab 20 h)
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Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
Do 05.  Wanderung nach  Seniorenbund 
   Riefensberg-Kojenstein
Sa  07. 14 – 18 Uhr  Wer ku ka kut – Markt-VA Dorfplatz  Gemeinde 
   Regional – International
Mo  09 13:30 Uhr  Pfingst-Radfahren  Treffpunkt Kneippbrunnen Kneipp Aktiv Club
Di  10.  9 – 11 Uhr  Würmle Eltern-Kind-Treff  Pfarrheim 
Do  12.  Tagesausflug mit Georg Tuttner  Seniorenbund 
   ins „Sealife Konstanz“ 
Do  12. 10 Uhr Bodenseefahrt Treffpunkt Hafen Bregenz Pensionistenverband
Do  12. 14 – 15:30 Uhr  Elternberatung  Kindergarten Minderach 
Sa  14. ab 13 Uhr  Faustball-Ortsvereinsturnier  Sportplatz  Turnerschaft / Sektion Faustball
Sa  21. 09:42 Uhr  Wandertag um den Hittisberg  Linie 35 - Hst Bahnhofstraße  Kneipp Aktiv Club
Di  24.  9 – 11 Uhr  Würmle Eltern-Kind-Treff  Pfarrheim 
Do  26. 14 – 15:30 Uhr  Elternberatung  Kindergarten Minderach 
Sa  28. ab 18 Uhr  Lange Nacht der Musik  Dorfplatz  Schwarzacher Netz
Sa  28. 19 Uhr  Offener Stammtisch  Vereinslokal Globetrotter Globetrotter Schwarzach 
   mit Reisevortrag (ab 20 h)
Mo  30. 19:30 Uhr  Wanderung nach Bildstein  Treffpunkt Kneippbrunnen  Kneipp Aktiv Club
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Ordinationszeiten Ärzte in Schwarzach

•	Dr. Lukas Hinteregger, Gemeindearzt, T 58300
 Montag bis Freitag:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:00 bis 11:30 Uhr
 Montag und Mittwoch: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17:00 bis 19:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

•	Dr. Rosemarie Plötzeneder, T 58839
 Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: . . . . . . . . . 08:00 bis 11:30 Uhr
 Montag, Dienstag: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13:00 bis 15:00 Uhr
 Donnerstag: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16:00 bis 18:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

 ÄRZTE APOTHEKEN
Datum Nachtbereitschafts-, Sonn- und Feiertagsdienste Bereitschaftsdienste

01.05. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Lotos-Apotheke, Hard
02.05. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach See-Apotheke, Hard,
03.05. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
04.05. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
05.05. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Monfort-Apotheke, Lauterach
06.05. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Heilquell-Apotheke, Schwarzach
07.05. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden
08.05. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
09.05. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.
10.05. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach See-Apotheke, Hard,
11.05. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach See-Apotheke, Hard,
12.05. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
13.05. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Monfort-Apotheke, Lauterach
14.05. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Heilquell-Apotheke, Schwarzach
15.05. Dr. Robert Denz. Kennelbach Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden
16.05. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
17.05. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Apotheke im Messepark, Dornbirn
18.05. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.
19.05. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse
20.05. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
21.05. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Monfort-Apotheke, Lauterach
22.05. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Heilquell-Apotheke, Schwarzach
23.05. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden
24.05. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Apotheke im Messepark, Dornbirn
25.05. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
26.05. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Lotos-Apotheke, Hard
27.05. Dr. Robert Denz, Kennelbach St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse
28.05. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
29.05. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
30.05. Dr. Robert Denz, Kennelbach Heilquell-Apotheke, Schwarzach
31.05. Dr. Robert Denz, Kennelbach Apotheke im Messepark, Dornbirn
01.06. Dr. Robert Denz, Kennelbach Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden
02.06. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
03.06. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.
04.06. Dr. Michael Tonko, Wolfurt See-Apotheke, Hard,
05.06. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Hofsteig-Apotheke, Wolfurt

Außerhalb der regulären Ordinationszeiten erfahren akut Erkrankte rund um die Uhr 
 unter der Servicenummer 141, im Internet unter www.141-vorarlberg.at und in 
den lokalen Medien, welcher Arzt für Allgemeinmedizin im Sprengel Dienst hat.

Ordinationszeiten im Bereitschaftsdienst an Sonn- und Feiertagen 
jeweils 10 – 11 Uhr und 17 – 18 Uhr 
Wochenenddienste dauern jeweils von 8 Uhr früh bis am nächsten Tag um 8 Uhr früh.

Bereitschaftsdienst: 18 Uhr bis 8 Uhr des nächsten Tages.

Wochenend-Dienst: Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr.

Ordination geschlossen
Dr. Michael Tonko . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30. 05. – 06. 06. 2014 Dr. Robert Denz . . . . . . . . . . . . . . . . . 04. 06. – 13. 06. 2014

•	Dr. Lukas Hinteregger,  
6858 Schwarzach, Am Dorfplatz 1, 
T 05572 58300

•	Dr. Rosemarie Plötzeneder, 
6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 69b, 
T 05572 58839

•	Dr. Gabriele Gort, 6922 Wolfurt, 
Fattstraße 1, T 05574 72773

•	Dr. Roland Gmeiner, 6922 Wolfurt, 
Achstraße 33a, T 05574 79864

•	Dr. Michael Tonko, 6922 Wolfurt, 
Unterlinden 24b, T 05574 71322

•	Dr. Robert Denz, 6921 Kennelbach, 
Bregenzerstraße 12, T 05574-74395
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Schwarzach, Wolfurt, 
 Lauterach, Hard

•	Heilquell-Apotheke,	Schwarzach,	
Hofsteigstraße 53, T 05572 
58870

•	Hofsteig-Apotheke,	Wolfurt,	
 Bützestraße 9, T 05574 74344

•	Montfort-Apotheke,	Lauterach,	
Bundesstraße 48, T 05574 74144

•	Lotos-Apotheke,	Hard,	Hofsteig-
straße 127, T 05574 62570

•	See-Apotheke,	Hard,	
 Kohlplatzstraße 3, T 05574 72553

Apotheken
Dornbirn

•	Stadtapotheke,	Marktstraße	3,	 
6850 Dornbirn, T 228 52

•	St.	Martin-Apotheke,	Eisen	gasse	25,	
6850 Dornbirn, T 223 84

•	Oswald-Apotheke,	Moosmahd	str.	35,	
6850 Dornbirn, T 244 31

•	Lebensquell-Apotheke,	Haselstauder-
str. 29a, 6850 Dornbirn, T 20 11 20

•	Christopherus-Apotheke,	Rohrbach	47,	
6850 Dornbirn, T 208640

•	Apotheke	im	Messepark,	Messe	str.	2,	
6850 Dornbirn, T 558 80

Apotheken-
bereitschaftsdienste:
 
Falls keine von den Apotheken in 
 Lauterach, Wolfurt oder Schwarzach 
dienstbereit ist, dann ist von Schwarz-
ach aus die nächste dienstbereite 
 Apotheke, entweder die Stadt-Apotheke 
Dornbirn, die St. Martin Apotheke, 
Lebensquell- Apotheke oder Christophe-
rus Apotheke in Dornbirn. 

Unter der Notruf-Nr. 1455 oder a uf 
www.apotheker.or.at erhalten Sie 
gegebenenfalls jederzeit Auskunft über 
die geöffneten Apotheken in Ihrer Nähe.

Telefon-Notrufnummern

•	Feuerwehr	122				•	Rettung	144				•	Polizei	133

Wichtige Telefon-Nummern
Krankenschwestern	vom	Krankenpflegeverein:	
DGK-Schwestern Susanne Vonach oder Marianne Huber: Mo – Fr, T 0664 9757436

Polizeiinspektion Wolfurt: T 059133 8137-100

Gemeindeamt Schwarzach: T 05572 58115-0

Pfarramt: Herr Pfarrer Paul Burtscher, T 05572 58278

Bestattung:
Trauerhilfe-Bestattung Oberhauser: T 05572 20630, T 0664 24 06 610
Hartwig Böhler Schwarzach: T 0664 3845669
Trauerportal: www.trauerhilfe.at

Waldaufseher Thomas Böhler:
T 0664/6255617, jeden 1. Freitag im Monat von 10 bis 11 Uhr Sprechstunde im 
 Gemeindehaus

Apotheken-Bereitschaft: T 1455

Impressum SchwarzachPost
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 6858 Schwarzach
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt Schwarzach
Grafik: www.hoferprint.com
Druck:  www.jochumdruck.at
Für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Schwarzach, Waltraud Bayer

Mondstellung
07.05. 1 Erstes Viertel
14.05. * Vollmond 
21.05. ` Letztes Viertel 
28.05. & Neumond 

Die Juni-Ausgabe 
der Schwarzachpost
erscheint am:
2. Juni 2014

Annahmeschluss:
15. Mai 2014

Annahmestelle  
der Beiträge/Inserate:
Gemeinde Schwarzach
Tel. 0 55 72 / 5 81 15-221
waltraud.bayer@schwarzach.at
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Abfluss	verstopft?
Rohrreinigungs-Service reinigt Ihre Abflüsse (Küche, 

Bad, WC usw.) – Tel. 0664 / 91 55 323

Für Privathaushalt in Schwarzach wird
eine zuverlässige Reinigungskraft / Bügelhilfe

für ca. 4 h / Woche gesucht. 
Tel. 0676 / 3347423
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„Baachsiedlung renoviert“ – 
das Neue von den  Fensterguckern 

Mittwoch, 28.05. und  
Samstag 31.05. jeweils  
um 20 Uhr im Hofsteiger

Tickets für Euro 12,-- erhältlich unter 
0664/5978353, info@d-fenstergucker.at 
oder über das Ticketformular auf 
www.d-fenstergucker.at

Nach wie vor regieren in der Baachsied-
lung Leopold und Sieglinde Jäger, das 
 beliebte (?) Hausmeister-Ehepaar. Neue 
Mieter und alte Bekanntschaften sorgen 
für turbulente Abwechslung im geord-
neten Alltag der beiden.

Ein Blick durchs Fenster auf das bunte 
 Treiben in der Baachsiedlung lohnt sich, 
aber Achtung: das Fenster kann zum 
 Spiegel werden!

KörperWerk – Gemeinschaftspraxis für Physiotherapie
Kreuzgasse 6 • 6850 Dornbirn • +43 (0)5572 372 502
praxis@koerperwerk-physio.at • www.koerperwerk-physio.at

– Gemeinschaftspraxis für Physiotherapie

PHYSIOTHERAPIE

IM CITYHAUS DORNBIRN
IIMM CCIITTYYHHAAUUSS DDOORRRR

Mathias Fertschnig

Daniel Rauter

Jahrgang 1949 / 1950
Wir treffen uns 

am 16. Mai 2014 um 19 Uhr im 
Café Loacker.

Wir freuen uns auf euer Kommen,
Doris und Doris



Eröffnung 
 Spielraum im Schulhof
 

 Die Gemeinde Schwarzach lädt
  gemeinsam mit 
 Volks- und Mittelschule ein:

 WANN: Freitag, 23. Mai 2014
 WO:  Schulhof
 BEGINN:  15 Uhr

 • Begrüßung durch:
  Bürgermeister Mag. Manfred Flatz,

  Direktorin Ursula Loescher und 
 Direktor Walter Bösch

 • Schülervorführungen

 • Manege frei für die 
  Zirkuskapelle der 
  Bürgermusik Schwarzach
    und dem Zirkuschor der Volksschule  

 • Spielestationen

 • Besichtigung des Hauses 
  der Schülerbetreuung 

 • Informationen zur PV-Anlage 
  auf  dem Schuldach 

 • Bewirtung durch die Elternvereine

 Wir freuen uns über euren Besuch!

   

FESTPLATZ SCHULHOF SCHWARZACH

Freitag    23. Mai 2014   15 - 18 Uhr


